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Grußwort
Liebe Mitbürgerinnen,

liebe Mitbürger!

Heute möchte ich Sie wieder
in einem knappen Überblick
über die Geschicke unserer
Stadt informieren. Wer ver-
tiefende Informationen
wünscht, kann auf umfang-
reiche Informationen im In-
ternet zurückgreifen oder
das persönliche Gespräch im
Rathaus suchen.
Am 30. August fanden die
Kommunalwahlen in NRW
statt. Sie haben im Kreis
Düren Landrat Wolfgang
Spelthahn und in der Stadt
Linnich mich als Bürger-
meister im Amt bestätigt.
Dafür danken wir Ihnen. Wir
werden in den kommenden
sechs Jahren mit aller Kraft
für das Wohl der Menschen
in unserer Stadt und im
Kreis Düren arbeiten.
Im Rat der Stadt Linnich
wird es eine weitere Grup-
pierung geben. Neben der
der CDU (13 Sitze) und der
SPD (9 Sitze) wird die
PKL/UWG mit 6 Sitzen
vertreten sein, auf die FDP
und die GRÜNEN entfielen
jeweils 2 Mandate. Am 5.
November wird der neue
Rat sich konstituieren.

Der Neubau des Feuerwehr-
gerätehauses Glimbach/Kör-
renzig soll öffentlich ausge-
schrieben werden. So hat der
Rat am 1. September ein-
stimmig beschlossen.
Wenige Tage zuvor hatte der
Ausschuss für Umwelt und
Stadtentwicklung den Stra-
ßenendausbau des Büllerwe-
ges in Tetz beschlossen. Zu
den Plänen Körrenzig „Wie-
mersberg“ und Linnich „Im
Wiesengrund“, die schon vor
einiger Zeit aufgestellt wur-
den, hat der Ausschuss Än-
derungen beschlossen.
Zu einem Hausarztzentrum
in der Rurstraße und einem
Cafe in derselben Straße
stellte der Ausschuss sein
Einvernehmen her.
Der Kultur- und Sportaus-
schuss beschloss die Auszah-
lung der im Haushalt vorge-
sehenen Vereinsfördermit-
tel. Gleichzeitig wurde über
eine Reihe von Altanträgen
entschieden.
Das Glasmalerei-Museum
erhält weitere 25.000 Euro
von der Stadt.
So wie die Buchstaben K
und L im Alphabet unmittel-
bar nebeneinander stehen,
gehören auch die Wörter
Kultur und Linnich ganz eng
zusammen. Dies galt im

besonderen Maße für die
Woche vom 12. bis zum 20.
September. Vielfältige Dar-
bietungen und Ausstellun-
gen bereicherten das Leben
in unserer Stadt. Allen
Kunst- und Kulturschaffen-
den und allen Zuhörern und
Zuschauern sage ich herzli-
chen Dank für Ihr intensives
Mittun. 
Viele neue Ideen wurden
geboren und viele neue Ide-
en gibt es schon für die
Kulturwoche 2010. 
Dieses Jahr wiesen uns die
Lattomanen von Wilfried
Theissen den Weg. Die Or-
ganisatoren Karin Krüger
und Justus Peters hatten
ganze Arbeit geleistet. Auch
dafür ein großes Lob und ein
Dankeschön von ganzem
Herzen. 
Der Weltkindertag (20. Sep-
tember) stand ganz unter der
Regie von Karin Krüger.
Linnich hat ein Herz für
Kinder, das wurde wieder
einmal eindrucksvoll unter
Beweis gestellt. Das Ta-
schenlampenkonzert der
Kinder zu Händels Wasser-
musik in den Rurauen bilde-
te den Abschluss eines wun-
derbaren Tages und einer
beeindruckenden Woche.
Heute findet die Bundes-

tagswahl statt. Machen Sie
bitte von Ihrem Wahlrecht
Gebrauch. Sie haben zwei
Stimmen auf einem Stimm-
zettel: Mit der ersten Stimme
wählen Sie die Kandidatin
oder den Kandidaten Ihrer
Wahl, mit der zweiten Stim-

me die Partei, die Sie im
Bundestag vertreten soll.
Die Wahllokale sind von 8
bis 18 Uhr geöffnet. 

Mit freundlichen Grüßen
Ihr
Wolfgang Witkopp

Amtliche Bekanntmachungen

Wahlbekanntmachung
1. Am 27. September 2009
findet die Wahl zum 17.
Deutschen Bundestag statt.
Die Wahl dauert von 8.00 bis
18.00 Uhr. 1)
2. Die Stadt Linnich ist in 14
allgemeine Wahlbezirke ein-
geteilt:
In den Wahlbenachrichti-
gungen, die den Wahlbe-
rechtigten in der Zeit vom
24.08.2009 bis 06.09.2009
übersandt worden sind, sind
der Wahlbezirk und der
Wahlraum angegeben, in
dem der Wahlberechtigte zu
wählen hat. Für das Gebiet
der Stadt Linnich wurden 3
Briefwahlvorstände gebildet.
Diese treten am Wahltag um
16.00 Uhr im Rathaus in
Linnich, Rurdorfer Straße
64, wie folgt zusammen:
Briefwahlvorstand I , für die
Stimmbezirke 001.1 bis
002.1, Zimmer 009
Briefwahlvorstand II, für die
Stimmbezirke 003.1 bis
009.1, Zimmer 103
Briefwahlvorstand III, für
die Stimmbezirke 010.1 bis
014.1. , Zimmer 105
Während des gesamten
Briefwahlgeschäfts ist die

Öffentlichkeit zugelassen,
soweit dies ohne Störung des
Arbeitsablaufs möglich ist.
3. Jeder Wahlberechtigte
kann nur in dem Wahlraum
des Wahlbezirks wählen, in
dessen Wählerverzeichnis er
eingetragen ist. Die Wähler
haben die Wahlbenachrichti-
gung und ihren Personalaus-
weis oder Reisepass zur
Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung
soll bei der Wahl abgegeben
werden.
Gewählt wird mit amtlichen
Stimmzetteln. Jeder Wähler
erhält bei Betreten des
Wahlraumes einen Stimm-
zettel ausgehändigt.
Jeder Wähler hat eine Erst-
stimme und eine Zweitstim-
me.
Der Stimmzettel enthält je-
weils unter fortlaufender
Nummer
a) für die Wahl im Wahlkreis
in schwarzem Druck die
Namen der Bewerber der
zugelassenen Kreiswahlvor-
schläge unter Angabe der
Partei, sofern sie eine Kurz-
bezeichnung verwendet,
auch diese, bei anderen

Kreiswahlvorschlägen au-
ßerdem das Kennwort und
rechts von dem Namen jedes
Bewerbers einen Kreis für
die Kennzeichnung,
b) für die Wahl nach Landes-
listen in blauem Druck die
Bezeichnung der Parteien,
sofern sie eine Kurzbezeich-
nung verwenden, auch die-
ser, und jeweils die Namen
der ersten fünf Bewerber der
zugelassenen Landeslisten
und links von der Parteibe-
zeichnung einen Kreis für
die Kennzeichnung.
Der Wähler gibt seine Erst-
stimme in der Weise ab,
dass er auf dem linken Teil
des Stimmzettels (Schwarz-
druck) durch ein in einen
Kreis gesetztes Kreuz oder
auf andere Weise eindeutig
kenntlich macht, welchem
Bewerber sie gelten soll,
und seine Zweitstimme in
der Weise,
dass er auf dem rechten Teil
des Stimmzettels (Blau-
druck) durch ein in einen
Kreis gesetztes Kreuz oder
auf andere Weise eindeutig
kenntlich macht, welcher
Landesliste sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom
Wähler in einer Wahlzelle
des Wahlraumes oder in
einem besonderen Neben-
raum gekennzeichnet und in
der Weise gefaltet werden,
dass seine Stimmabgabe
nicht erkennbar ist.
4. Die Wahlhandlung sowie
die im Anschluss an die
Wahlhandlung erfolgende
Ermittlung und Feststellung
des Wahlergebnisses im
Wahlbezirk sind öffentlich.
Jedermann hat Zutritt, so-
weit das ohne Beeinträchti-
gung des Wahlgeschäfts
möglich ist.
5. Wähler, die einen Wahl-
schein haben, können an der
Wahl im Wahlkreis, in dem
der Wahlschein ausgestellt
ist,
a) durch Stimmabgabe in
einem beliebigen Wahlbe-
zirk dieses Wahlkreises oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen
will, muss sich von der
Gemeindebehörde einen
amtlichen Stimmzettel, ei-
nen amtlichen Stimmzette-
lumschlag sowie einen amtli-

chen Wahlbriefumschlag be-
schaffen und seinen Wahl-
brief mit dem Stimmzettel
(im verschlossenen Stimm-
zettelumschlag) und dem un-
terschriebenen Wahlschein
so rechtzeitig der auf dem
Wahlbriefumschlag angege-
benen Stelle zuleiten, dass er
dort spätestens am Wahltage
bis 18.00 Uhr eingeht. Der
Wahlbrief kann auch bei der
angegebenen Stelle abgege-
ben werden.
6. Jeder Wahlberechtigte
kann sein Wahlrecht nur
einmal und nur persönlich
ausüben (§ 14 Abs. 4 des
Bundeswahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder
sonst ein unrichtiges Ergeb-
nis einer Wahl herbeiführt
oder das Ergebnis verfälscht,
wird mit Freiheitsstrafe bis
zu 5 Jahren oder mit Geld-
strafe bestraft. Der Versuch
ist strafbar (§ 107a Abs. 1
und 3 des Strafgesetzbu-
ches).

Linnich, den 15.09.2009
Stadt Linnich
Der Bürgermeister
Witkopp
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Bekanntmachung der Stadt Linnich
Aufhebung des vorha-

benbezogenen Bebau-
ungsplanes Linnich Nr. 12,
Änderung Nr. 4
Öffentliche Auslegung ge-
mäß § 3 Abs. 2 Baugesetz-
buch (BauGB)
Der Stadtratsausschuss für
Umwelt und Stadtentwick-
lung hat in seiner Sitzung am
22.04.2008 beschlossen, den
vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan Linnich Nr. 12,
Änderung Nr. 4, aufzuheben
und diese Planaufhebung
mit Begründung gemäß § 3
Abs. 2 BauGB für die Dauer
eines Monats öffentlich aus-
zulegen. Die Aufhebung
wird im vereinfachten Ver-
fahren nach § 13 BauGB
durchgeführt. Der Geltungs-
bereich der Aufhebung ist
aus der nebenstehenden
Übersichtskarte ersichtlich.
Darlegung der allgemeinen
Ziele und Zwecke der Pla-
nung:
Der vorhabenbezogene Be-
bauungsplan mit seinem
Durchführungsvertrag von
2001 sah die Errichtung von
ca. 50 Wohnhäusern einschl.

der kompletten Erschlie-
ßung vor. Da diese Maßnah-
men nicht fristgerecht be-
gonnen bzw. durchgeführt
wurden, soll dieser Bebau-
ungsplan aufgehoben wer-
den. 
Das bisherige Plangebiet
wird in das größere Plange-
biet des parallel aufzustel-
lenden Bebauungsplanes
Linnich Nr. 37 „Im Wiesen-
grund“ integriert.
Der Aufhebungsentwurf des
Bebauungsplanes Linnich
Nr. 12, Änderung Nr. 4, mit
Begründung liegt in der Zeit 
vom 21. September 2009 bis
zum 20. Oktober 2009
einschl.
bei der Stadtverwaltung Lin-
nich, Rathaus, Rurdorfer
Straße 64, Zimmer 204 (2.
O-bergeschoss), während
der Besuchszeiten
montags bis freitags von
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
donnerstags von 13.30 Uhr
bis 17.00 Uhr
öffentlich aus. Andere Be-
suchszeiten können auch te-
lefonisch vereinbart werden.
Stellungnahmen können

gem. § 3 Abs. 2 BauGB von
jedermann während der
Auslegungsfrist schriftlich
oder während der Besuchs-
zeiten zur Niederschrift ab-
gegeben werden. Nicht frist-
gerecht abgegebene Stel-
lungnahmen können bei der
Beschlussfassung über den
Bebauungsplan unberück-
sichtigt bleiben. 
Das Oberverwaltungsgericht
entscheidet gemäß § 47 Abs.
1 Nr. 1 Verwaltungsgerichts-
ordnung (VwGO) im Rah-
men seiner Gerichtsbarkeit
auf Antrag über die Gültig-
keit von Satzungen, die nach
den Vorschriften des Bauge-
setzbuches erlassen worden
sind, z.B. von Bebauungsplä-
nen. Ein solcher Antrag ist
unzulässig, wenn die den
Antrag stellende Person nur
Einwendungen geltend
macht, die sie im Rahmen
der öffentlichen Auslegung
(§ 3 Abs. 2 BauGB) oder im
Rahmen der Beteiligung der
betroffenen Öffentlichkeit
(§ 13 Abs. 2 Nr. 2 und § 13 a
Abs. 2 Nr. 1 BauGB) nicht
oder verspätet geltend ge-

macht hat, aber hätte geltend
machen können, und wenn
auf diese Rechtsfolge im
Rahmen der Beteiligung
hingewiesen worden ist.
Linnich, den 03. September

2009
Stadt Linnich
Der Bürgermeister
In Vertretung
Corsten
Beigeordneter

Bekanntmachung der Stadt Linnich
Bebauungsplan Linnich Nr.
37 „Im Wiesengrund“
Öffentliche Auslegung ge-
mäß § 3 Abs. 2 Baugesetz-
buch (BauGB)

Der Stadtratsausschuss für
Umwelt und Stadtentwick-
lung hat in seiner Sitzung am
23.06.2009 beschlossen, den
Bebauungsplan Linnich Nr.
37 „Im Wiesengrund“ mit
Begründung gemäß § 3 Abs.
2 BauGB für die Dauer eines
Monats öffentlich auszule-
gen. Weiter beschloss der
Ausschuss am 25.08.2009,
zwecks Ausweisung einer
zusätzlichen Ausgleichsflä-
che das Plangebiet um den
Abschnitt II zu erweitern.
Das bisherige Plangebiet er-
hält den Zusatz „Abschnitt
I“. Die Begründung des
Bebauungsplanes enthält
den Entwurf des Umweltbe-
richtes mit Angaben und
Bewertung der vorliegenden
umweltbezogenen Informa-
tionen. Der Geltungsbereich
des Bebauungsplanes ist aus
der folgenden Übersichts-
karte ersichtlich:
Darlegung der allgemeinen
Ziele und Zwecke der Pla-
nung:
Ziel des Bebauungsplanes ist
es, im nördlichen Teil von

Linnich zwischen der Mäus-
gasse und dem Merzbach
und westlich des Mühlentei-
ches ein allgemeines Wohn-
gebiet festzusetzen. Es sollen
ca. 50 Wohneinheiten entste-
hen sowie eine größere Aus-
gleichsfläche entlang des

Merzbaches und des Mühl-
enteiches angeordnet wer-
den (Abschnitt I). Eine zwei-
te Ausgleichsfläche soll zu-
sätzlich im Abschnitt II fest-
gesetzt werden. Der Bebau-
ungsplan wird aus dem gel-
tenden Flächennutzungsplan

entwickelt. Im Parallelver-
fahren wird der vorhabenbe-
zogene Bebauungsplan Lin-
nich Nr. 12, Änderung Nr. 4,
der in einem Teilbereich des
neuen Plangebietes (Ab-
schnitt I) liegt, aufgehoben.
Der Entwurf des Bebau-
ungsplanes Linnich Nr. 37
„Im Wiesengrund“ mit Be-
gründung, Umweltbericht
sowie den eingegangenen
Stellungnahmen aus der
frühzeitigen Beteiligung
liegt in der Zeit 
vom 21. September 2009 bis
zum 20. Oktober 2009
einschl.
bei der Stadtverwaltung Lin-
nich, Rathaus, Rurdorfer
Straße 64, Zimmer 204 (2.
Obergeschoss), während der
Besuchszeiten
montags bis freitags von
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
donnerstags von 13.30 Uhr
bis 17.00 Uhr
öffentlich aus. Andere Be-
suchszeiten können auch te-
lefonisch vereinbart werden.
Stellungnahmen können
gem. § 3 Abs. 2 BauGB von
jedermann während der
Auslegungsfrist schriftlich
oder während der Besuchs-
zeiten zur Niederschrift ab-
gegeben werden. Nicht frist-
gerecht abgegebene Stel-

lungnahmen können bei der
Beschlussfassung über den
Bebauungsplan unberück-
sichtigt bleiben.
Das Oberverwaltungsgericht
entscheidet gemäß § 47 Abs.
1 Nr. 1 Verwaltungsge-richts-
ordnung (VwGO) im Rah-
men seiner Gerichtsbarkeit
auf Antrag über die Gültig-
keit von Satzungen, die nach
den Vorschriften des Bauge-
setzbuches erlassen wor-den
sind, z.B. von Bebauungsplä-
nen. Ein solcher Antrag ist
unzulässig, wenn die den
Antrag stellende Person nur
Einwendungen geltend
macht, die sie im Rahmen
der öffentlichen Auslegung
(§ 3 Abs. 2 BauGB) oder im
Rahmen der Beteiligung der
betroffenen Öffentlichkeit
(§ 13 Abs. 2 Nr. 2 und § 13 a
Abs. 2 Nr. 1 BauGB) nicht
oder verspätet geltend ge-
macht hat, aber hätte geltend
machen können, und wenn
auf diese Rechtsfolge im
Rahmen der Beteiligung
hingewiesen worden ist.
Linnich, den 03. September
2009
Stadt Linnich
Der Bürgermeister
In Vertretung
Corsten
Beigeordneter

Amtliche Bekanntmachungen
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Bekanntmachung der Ergebnisse der Wahl des Rates und der
Bürgermeisterwahl der Stadt Linnich am 30.08.2009
Nachdem der Wahlaus-

schuss die Ergebnisse
festgestellt hat, werden gem.
§§ 35 und 46b des Kommu-
nalwahlgesetzes
(KWahlG) i.V.m. §§ 63 und
75d der Kommunalwahlord-
nung (KWahlO) die Ergeb-

nisse der Wahl des Rates und
der Bürgermeisterwahl
hiermit bekanntgegeben.
Gemäß §39 KWahlG kön-
nen gegen die Gültigkeit der
Wahl
- jeder Wahlberechtigte des
Wahlgebietes,

- die für das Wahlgebiet
zuständige Leitung solcher
Parteien und Wählergrup-
pen, die an der Wahl teilge-
nommen haben, sowie
- die Aufsichtsbehörde
binnen eines Monats nach
Bekanntgabe des Wahler-

gebnisses, also bis zum
15.10.2009 einschließlich,
Einspruch erheben,
wenn sie eine Entscheidung
über die Gültigkeit der Wahl
gem § 40 Abs. 1 Buchstaben
a) bis c) KWahlG für erfor-
derlich halten.

Der Einspruch ist bei dem
Wahlleiter schriftlich einzu-
reichen oder mündlich zur
Niederschrift zu erklären.
Stadt Linnich, den
08.09.2009
der Wahlleiter
i.V. Lohmann

A. Wahl der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters Es wurde gewählt: Witkopp, Wolfgang, Korbweg 10, 52441 Linnich, Bürgermeister CDU

Kandidat Mandat

Leufen, Peter Direktmandat im Wahlbezirk 02

Venrath, Andreas Direktmandat im Wahlbezirk 04

Lohmann, Bernd Direktmandat im Wahlbezirk 05

Reitinger, Norbert Direktmandat im Wahlbezirk 07

Schalt, Martha Direktmandat im Wahlbezirk 08

Philippen, Konrad Direktmandat im Wahlbezirk 10

Dohmen, Alwin Direktmandat im Wahlbezirk 11

Dohmen, Hans Wilhelm Direktmandat im Wahlbezirk 12

Kleinen, Hubert Direktmandat im Wahlbezirk 15

Meisen, Wilfried Direktmandat im Wahlbezirk 16

Witkopp, Wolfgang Reservelistenplatz 1

Grün, Achim Reservelistenplatz 5

Karlowicz, Stanislaw (Stani) Reservelistenplatz 6

Kandidat Mandat

Batsch, Alfons Direktmandat im Wahlbezirk 01

Dr. Peters, Steffen Direktmandat im Wahlbezirk 09

Neukirchen, Manfred Direktmandat im Wahlbezirk 13

Kieven, Heinrich Direktmandat im Wahlbezirk 14

Oetjen, Hans-Friedrich Reservelistenplatz 1

Schunck-Zenker, Marion Reservelistenplatz 3

Flaskamp, Klaus Reservelistenplatz 4

Schiffer, Heinz-Josef Reservelistenplatz 5

Chrost, Manuela Reservelistenplatz 9

Kandidat Mandat

Hilfert, Karl-Heinz (Cato) Reservelistenplatz 1

Barzen, Christoph Reservelistenplatz 2

Kandidat Mandat

Dr. Selter, Klaus Peter Josef Reservelistenplatz 1

Schunn, Patrick Leonardo Reservelistenplatz 2

B. Wahl des Rates
Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)

Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)

Freie Demokratische Partei (FDP)
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Kandidat Mandat

Meuser, Ulrich Direktmandat im Wahlbezirk 03

Dremel, Mark Direktmandat im Wahlbezirk 06

Hintzen, Michael Reservelistenplatz 2

Mandelartz, Hartmut Reservelistenplatz 3

Körffer, Michaela Reservelistenplatz 5

Wermeter, Alfred Reservelistenplatz 6

Unabhängige Wählergemeinschaft "Parteilose Kandidaten Linnichs" (UWG PKL)

Bekanntmachung über die Ausstellung und Zustellung der
Lohnsteuerkarten 2010
Zustellung der Lohnsteu-

erkarten für das Jahr
2010
Die Lohnsteuerkarten 2010
werden durch die Gemeinde
ab 20. September 2009 aus-
gestellt und laufend zuge-
stellt.
Sie müssen sich spätestens

am 31. Oktober 2009 im
Besitz der Arbeitnehmer be-
finden.
Sobald die allgemeine Aus-
gabe und Zustellung der
Lohnsteuerkarten beendet
ist (spätestens 31. Oktober
2009), hat die Gemeinde dies
öffentlich bekannt zu ma-

chen mit der Aufforderung,
die Ausstellung etwa fehlen-
der Lohnsteuerkarten zu be-
antragen ( R39.1 Abs. 9 Satz
1 LStR Lohnsteuerrichtlini-
en). Der Arbeitnehmer ist
verpflichtet, vor Beginn des
Kalenderjahres oder vor Be-
ginn eines Dienstverhältnis-

ses bei der zuständigen Ge-
meinde die Ausstellung ei-
ner Lohnsteuerkarte zu be-
antragen, wenn ihm die
Lohnsteuerkarte nicht im
Rahmen des allgemeinen
Ausstellungsverfahren zuge-
gangen ist. Bei Fragen wen-
den Sie sich bitte an das

Einwohnermeldeamt, Alter-
markt 5, erreichbar unter der
Telefonnummer 02462/9908
325.
Stadt Linnich
Der Bürgermeister
- als örtliche Ordnungsbe-
hörde -
Witkopp

Bekanntmachung
Nach Feststellung des Er-

gebnisses der Kommu-
nalwahl vom 30. August 2009
durch den Wahlausschuss
hat der über die Reserveliste
der CDU in den Rat der
Stadt Linnich gewählte Be-
werber Wolfgang Witkopp
gemäß § 37 des Kommunal-
wahlgesetzes (KWahlG) auf
sein Mandat als Mitglied des

Rates der Stadt Linnich
verzichtet.
Gemäß § 45 Abs. 2 des
Kommunalwahlgesetzes
stelle ich fest, dass nach der
Reserveliste der Christlich
Demokratischen Union
Deutschlands Herr Tissen,
Volker, Mahrstraße 71 a,
Bauleiter und Kalkulator,
52441 Linnich als Nachfolger

für Herrn Wolfgang Wit-
kopp in den Rat der Stadt
Linnich nachrückt.
Gegen die Gültigkeit dieser
Feststellung können gemäß
§ 39 Abs. 1 des Kommunal-
wahlgesetzes Nordrhein-
Westfalen
- jeder Wahlberechtigte des
Wahlgebiets,
- die für das Wahlgebiet

zuständige Leitung solcher
Parteien und Wählergrup-
pen, die an der Wahl teilge-
nommen haben,
- sowie die Aufsichtsbehörde
binnen eines Monats nach
Bekanntgabe dieser Feststel-
lung Einspruch erheben,
wenn sie eine Entscheidung
über die Gültigkeit der Wahl
gemäß § 40 Abs. 1 Buchsta-

ben a bis c für erforderlich
halten. Der Einspruch ist bei
dem Wahlleiter schriftlich
einzureichen oder mündlich
zur Niederschrift zu erklä-
ren.
Linnich, den 16.09.2009
Stadt Linnich
Der Wahlleiter
In Vertretung
Lohmann

Mitteilungen aus der Verwaltung

Glückwunsch zur Goldhochzeit
Die Eheleute Josef und Katharina Kops, geb. Cüster, wohnhaft Lönsstraße 14 in Linnich, feierten am
05.09.2009 das Fest der Goldhochzeit. Bürgermeister Wolfgang Witkopp und Ortsvorsteher Andreas
Venrath überbringen hierzu die Glückwünsche der Stadt Linnich.

Kreis-VHS Düren auf
neuen Pfaden
Ausbildung Fremdsprachenkorrespondent/-in

Die Kreis-VHS Düren
bietet erstmalig eine

Ausbildung zum/zur Fremd-
sprachenkorrespondenten/-
in in der englischen Sprache
an. 
Da die Ausbildung Berufstä-
tigen zugänglich sein soll,
findet sie in Form eines
Abendkurses zweimal wö-
chentlich statt. 
Das Ausbildungsprogramm,
das auf die sehr anspruchs-
volle Korrespondentenprü-
fung der IHK Bonn ausge-
richtet ist, erstreckt sich über
einen Zeitraum von vier
Semestern.
Insbesondere richtet sich
dieses Angebot an Bank-,
Industrie-, Groß- und Au-
ßenhandels- sowie Versiche-

rungskaufleute, die ihre be-
ruflichen Qualifikationen
und Optionen erweitern
möchten. Interessent/-innen
sollten über sehr gute
Kenntnisse in der englischen
Sprache verfügen.
Der Kurs mit Nr. 15-32-29
beginnt nach den Herbstferi-
en 2009. Interessent/-innen
sind herzlich eingeladen, bei
der Kreis-VHS Düren einen
Beratungstermin zu verein-
baren. Ansprechpartnerin ist
Regina Debus, Tel.: 02421
222822
Weitere Informationen zu
Kursangeboten der Kreis-
Volkshochschule erhalten
Sie aus dem Programmheft
oder unter www.vhs-kreis-
dueren.de. 

27.09.linnich_05   Mittwoch, 23. September 2009  11:15:34 Uhr  abcm  keine Farbseparation
 



6

w w w . p r o - w e l l . d e

K e i n e  T e i l n a h m e g e b ü h r e n !

Treffpunkt 
Linnich 
Einzelberatung nach
tel. Vereinbarung
Rurstraße 31

Resi Offergeld
Ernährungsberaterin

Info-Telefon: 
0 24 62 / 20 36 61
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htErfolgreich
abnehmen, 
umstellen und
Gewicht halten
mit ProWell.

Christa Krahn (54), 
vor und nach der ProWell-Diät. 
Sie hat es geschafft. Und freut sich jetzt über 
ihre schlanke Linie.

Lassen
Sie die 

Pfunde
fallen!

Rentensprechtage 2009
Die Deutsche Rentenversicherung Rheinland wird

im Jahr 2009 monatlich einen Sprechtag (jeweils
der 3. Dienstag) in Linnich für alle Versicherungszweige
durchführen. 
Die Beratung findet im Rathaus, Rurdorfer Str. 64 -
Kleiner Sitzungssaal - statt. 
In der Zeit von 8.30 - 12.30 Uhr (ohne Terminvereinba-
rung) und von 13.30 - 15.30 Uhr (auf terminliche
Absprache).
Die Sprechtage 2009 sind: 20.10., 17.11., 15.12.
Die Termine können über den Fachbereich 4 -
Versicherungsangelegenheiten, Frau Krüger, Tel. 02462/
9908-322 oder Herrn Wünsche, Tel. 02462/9908-321
vereinbart werden.
Die Aufnahme von Anträgen für die Deutsche
Rentenversicherung findet auch weiterhin im Bürger-
büro - Altermarkt 5 - statt.

Diamanthochzeit im Hause Gillessen
Die Eheleute Peter und Käthe Gillessen, geb. Güldenring, wohnhaft Büllerweg 52 in Tetz, feierten
am 02.09.2009 das Fest der Diamanthochzeit. Stellvertretender Bürgermeister Andreas Venrath und
Ortsvorsteher Hans-Willi Dohmen überbringen hierzu die Glückwünsche der Stadt Linnich.

Herzlichen Glückwunsch
Bürgermeister Wolfgang

Witkopp und die Orts-
vorsteher gratulieren herz-
lich:

Herr Hans-Joachim Hanner,
Ernst-Moritz-Arndt-Platz 1,
der am 27.09. 82 Jahre alt
wird.
Frau Adelheid Pyschny,
Pallandstraße 25, die am
28.09. 81 Jahre alt wird. 
Frau Gertrud Luise Topp,
Schillerstraße 12, die am
28.09. 84 Jahre alt wird.
Frau Klara Mückter, Linden-
straße 23, Körrenzig, die am
29.09. 80 Jahre alt wird.

Herr Franz Josef Emunds,
Falkengasse 9, der am 29.09.
82 Jahre alt wird.
Frau Therese Esser, Brun-
nenstraße 21, Ederen, die am
01.10. 88 Jahre alt wird.

Frau Maria Hubertine Ste-
gers, Altermarkt 6, die am
03.10. 85 Jahre alt wird.
Herr Heinrich Schumacher,
Döppchesstraße 15, Welz,
der am 09.10. 83 Jahre alt
wird.
Herr August Lorenz, An der
Maar 3, Hottorf, der am
11.10. 82 Jahre alt wird.
Herr Leo Welter, Prämien-

straße 25, Rurdorf, der am
18.10. 82 Jahre alt wird.
Frau Maria Karlowicz,
Abelsgasse 5, Welz, die am
21.10. 83 Jahre alt wird.
Frau Lore Maibaum, Maa-
rende 5, Gereonsweiler, die
am 21.10. 84 Jahre alt wird.
Frau Margaretha Gröbel, Vi-
kariestraße 12, Boslar, die
am 22.10. 82 Jahre alt wird.
Herr Johann Walter Schnei-
der, Töpferstraße 24, Gere-
onsweilerder am 23.10. 81
Jahre alt wird.
Frau Gerda Margarete Else
Aster, Am Römerhof 11, die
am 24.10. 83 Jahre alt wird. 

Eheleute Schneiders feierten Goldhochzeit
Die Eheleute Hubert und Elisabeth Schneiders, geb. Dahmen, wohnhaft Töpferstraße 28 in
Gereonsweiler, feierten am 19.09.2009 das Fest der Goldhochzeit. Bürgermeister Wolfgang Witkopp
und Ortsvorsteher Stanislaw Karlowicz überbringen hierzu die Glückwünsche der Stadt Linnich.
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Start ins Berufsleben
Bürgermeister Wolfgang Witkopp (2.v.l.) begrüßte kürzlich drei Auszubildende, die am 01.08.2009
bzw. 01.09.2009 bei der Stadt Linnich ins Berufsleben gestartet sind. Anne Kremer (l.) und Jenny
Dohm (2.v.r.) absolvieren seit dem 01.08.2009 ihre Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten. Am
01.09.2009 hat die Stadtinspektoranwärterin Mandy Mockenhaupt (r.) ihren Vorbereitungsdienst
begonnen.

Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe von „Linfo“ erscheint am 25.

Oktober 2009. Der Redaktionsschluss für diese
Ausgabe ist Donnerstag, 15. Oktober 2009. Ich bitte Sie,
die Beiträge in Dateiform an folgende Adressen
einzusenden oder per Mail zu schicken: Stadtverwaltung
Linnich, Fachbereich 1 – Linfo –, Rurdorfer Straße 64,
52441 Linnich oder Stadtverwaltung Linnich, Fachbe-
reich 1 – Linfo –, Postfach 12 40, 52438 Linnich, Telefon:
0 24 62/99 08 – 114, -115 oder - 116 E-Mail:
linfo@linnich.de.

Wissenswertes um
und über Igel
Im Rahmen dieser Veran-

staltung informiert der
Leiter der Igelstation Heins-
berg die Teilnehmer unter
anderem in puncto: Igel im
Garten - was können wir
tun? Was ist ein igelgerech-
ter Garten und welche Vor-
sichtsmaßnahmen sollten bei
Aufräumarbeiten getroffen

werden.
Für diese Veranstaltung der
Kreis-VHS am 29.09.2009
um 19:00 Uhr in Linnich,
wird ein Entgelt in Höhe von
5 Euro (für Kinder bis 12
Jahren frei) erhoben. An-
meldung unter 02421-22 28
36 oder www.vhs-kreis-
dueren.de.

Die nächste Theaterfahrt steht an: „Johnny
Cash: the beast in me“
Freitag, 30. Oktober 2009,

20.00 Uhr Johnny Cash:
the beast in me von James
Edward Lyons (*1955) Musi-
kalische Arrangements von
Willi Haselbek
Eine stillgelegte Tankstelle.
Irgendwo im amerikani-
schen Nirgendwo. Verlassen
und verloren wie ein Bild
von Edward Hopper. Dies-
seitig oder jenseitig - man
weiß es nicht genau. Ein
Mann kommt. Er ist ein
Reisender. Er sagt: „Hello,
I’m Johnny Cash”… 
So beginnt James Edward
Lyons’ musikalisches Por-
trait der großen Musiker-Le-
gende, “Johnny Cash – The
Beast in Me”. Es zeigt uns
einen alten Johnny Cash, der

- vielleicht zum letzten Mal -
die Geister seiner Vergan-
genheit beschwört. Schlag-
lichtartig beleuchtet das
Stück Stationen aus Cashs
wechselvollem Leben: seine
Jugend auf den Baumwoll-
feldern in Arkansas, den
frühen Tod seines Bruders
Jack, seinen Karriere-Ein-
stieg bei Sun Records, seine
Drogen- und Gewaltexzesse
und natürlich die große Lie-
be zu June Carter, seiner
zweiten Ehefrau. Geschickt
verwebt Lyons Autobiogra-
phisches Material mit unver-
gesslichen Songs wie „I Walk
the Line“, „Ring of Fire“
oder Trent Reznors „Hurt“.
Nach dem Erfolg von „Elvis
liebt dich!“ machen sich

Regisseur Matthias Knie-
sbeck und sein Team nun
erneut auf die Suche nach
einer amerikanischen Ikone
und loten die Abgründe
eines Mannes aus, der ein
Leben lang mit seinen inne-
ren Dämonen zu kämpfen
hatte. Vorhang auf für das
„Biest“ in Johnny Cash.
Das weitere Programm für
die Spielzeit 2009/2010 lau-
tet:
Sonntag, 22. November 2009,
18.00 Uhr, Der Vetter aus
Dingsda – Operette 
Montag, 14. Dezember 2009,
15.00 Uhr Hinter verzauber-
ten Fenstern – Kinderstück
(Fahrpreis nur 16,00 Euro)
Samstag, 23. Januar 2010,
20.00 Uhr, Hamlet – Drama

von William Shakespeare
(1564-1616)
Sonntag, 07. Februar 2010,
19.30 Uhr, Viva la Mamma! –
Oper
Donnerstag, 18. März 2010,
20.00 Uhr, Casanova – Bal-
lett
Freitag, 30. April 2010, 20.00
Uhr Commedian Harmo-
nists – Musiktheater
Samstag, 22. Mai 2010, 20.00
Uhr, Amadeus – Schauspiel
Freitag, 04. Juni 2010, 20.00
Uhr, Carmen – Ballettgast-
spiel
Der Preis beträgt je Person
und Veranstaltung 25,00
Euro einschl. Fahrt (Ausnah-
me: „Hinter verzauberten
Fenstern“, Fahrpreis 16,00
Euro pro Person). Sie kön-

nen die Karten für die
einzelnen Veranstaltungen
schriftlich bei der Stadt Lin-
nich, Frau Eschweiler
(02462/9908-116) oder per
E-mail :
peschweiler@linnich.de be-
stellen. Eine Stornierung der
Reservierung ist bis zu 4
Wochen vor der Veranstal-
tung möglich, danach wer-
den die Karten zugeschickt.
Die Abfahrzeiten in den
jeweiligen Ortschaften des
Stadtgebietes Linnich wer-
den bei Zusendung der Kar-
ten bekannt gegeben. Eine
Beschreibung der einzelnen
Veranstaltungen finden Sie
auch auf der Website der
Stadt Linnich unter
www.linnich.de.

Unterschriftenaktion für den Ringschluss der Rurtalbahn
Ende im Gelände“ – am

Linnicher Ortsrand
kann man diesen Spruch
gewissermaßen fotografie-
ren. Wenige hundert Meter
hinter dem Bahnhof ver-
schwindet das Gleis der
Rurtalbahn erst im Gebüsch
und dann unter einem Weg.
Früher rollten die Züge hier
weiter in den Kreis Hein-
sberg.
Über Baal und Mön-
chengladbach hatte man An-
schluss an die Landeshaupt-
stadt Düsseldorf. Heute ist
der Gleisabschnitt zwischen
Linnich und Baal tot. Ein
Prellbock verhindert, dass
sich Züge, die versehentlich
über Linnich hinausschie-

ßen, im irgendwo verlieren. 
„Die Rurtalbahn darf hier
nicht enden. 
Für die künftige Entwick-
lung unseres Kreises ist die
Anbindung an den Kreis
Heinsberg und den Raum
Düsseldorf von strategischer
Bedeutung“, waren sich
Landrat Wolfgang Spelthahn
und die Bürgermeister Wolf-
gang Witkopp (Linnich) und
Lothar Tertel (Aldenhoven)
sowie Jülichs Dezernent
Martin Schulz bei einem
Ortstermin einig.
Anlass für den Pressetermin
vor dem Prellbock war eine
Aussage des NVR (Nahver-
kehr Rheinland), die ab dem
Jahr 2015 geplante Reakti-

vierung der Gleisverbindung
in Richtung Sankt Nimmer-
leinstag zu verschieben. Um
das zu verhindern, werden in
den nächsten Wochen Un-
terschriften gesammelt. In
den Regiosprintern der Rur-
talbahn halten die Zugbe-
gleiter die Listen bereit.
Auch in allen Vorverkaufs-
stellen von Rurtalbahn und
Dürener Kreisbahn sind sie
vorrätig, so am Kaiserplatz
10 in Düren, bei Schulbedarf
Kaufmann an der Rurstraße
7 in Linnich und im Kiosk im
Bahnhof Jülich. 
Zudem kann man im Info-
center des Kreishauses Dü-
ren und kreisweit in den
örtlichen Rathäusern unter-

schreiben. Auch die politi-
schen Parteien sammeln
Stimmen für die Bahn. 
In einer Präambel wird die
Bedeutung der gut sechs
Kilometer langen Schienen-
verbindung von Linnich
nach Baal oder Lindern
prägnant begründet, per Un-
terschrift kann jeder Bürger
die Forderung unterstützen.
Präambel und Unterschrif-
tenliste können auch aus
dem Internet (www.kreis-
dueren.de) heruntergeladen
werden. 

Landrat Wolfgang Spelt-
hahn: „Die Menschen im
ländlichen Raum dürfen ge-
genüber denen in den Bal-

lungsgebieten nicht benach-
teiligt werden. Dafür kämp-
fen wir.“ 
Das gilt nicht nur für die
Verbindung in den Kreis
Heinsberg. Auf der Börde-
bahntrasse soll die Rurtal-
bahn künftig auch in den
Kreis Euskirchen rollen kön-
nen, um Bonn und die
Rheinschiene zu erreichen.
Aus diesem Grunde lautet
die Forderung „Wir sind für
den Ringschluss der Rurtal-
bahn!“. 
Die Unterschriftenlisten fin-
den Sie im Rathaus der Stadt
Linnich und in der Neben-
stelle, Altermarkt 5, in den
Büros der städtischen Mitar-
beiter. 
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Veranstaltungskalender der Stadt Linnich
Wöchentliche Veranstaltun-
gen

montags
Gymnastik für Fibromyal-
giekranke, Rheuma-Liga,
10.30 Uhr evang. Gemeinde-
haus Linnich, Alter Markt
Info: Henny Selter 02462 /
4361
dienstags
Warmwassertherapie, Rheu-
ma-Liga: 17.00-17.30 Uhr;
17.30-18.00 Uhr; 18.00-18.30
Uhr, Rheinische Förder-
schule, Bendenweg. In den
Schulferien Ersatzort: Hal-
lenbad Titz. Information:
Henny Selter 02462 / 4361
mittwochs
Linnicher Radler-Treff, 15
Uhr, Treffpunkt Rurbrücke
(Ostseite). 
Reha-Sport „Warm-Wasser-
Gymnastik“, 19.00 – 20.00
Uhr“ der Behindertensport-
gemeinschaft Linnich im
Hallenbad
donnerstags
Schwimmen im Hallenbad,
Förderverein, 17.00 – 18.30
Uhr Spielstunde mit Gerä-
ten für Kinder und Jugendli-
che; 18.30 – 20.00 Uhr für
Erwachsene
freitags
Skatspielen für Jedermann.
Immer freitags von 18.30 –
22.00 Uhr in der Gaststätte
„Zum Treffpunkt“ in Lin-
nich-Tetz, außer an Feierta-
gen.

Im Oktober 2009: Herbstin-
standsetzung, TC Schwarz-
Gold Linnich
Freitag,02.10.2009
19.00 Uhr, Saison- Ab-
schlussfeier des Tennisclubs
Tetz
Fr./Sa., 02./03.10.2009
Oktoberfest in Kofferen

Gastst „Op de Eck“ Koffe-
ren
Sonntag, 04.10.2009
10.30 Uhr,Erntedankfest im
Pfarrheim, Pfarre St. Lam-
bertus Tetz, Beginn ist um
10.30 Uhr mit einer hl. Messe
in der Pfarrkirche
14- 18 Uhr, Heimatmuseum
geöffnet, Altermarkt
10:30 Uhr, Pfarrfest in Tetz
12:00 Uhr, Tag der offenen
Stalltür auf dem Malefink-
bachhof
Montag, 05.10.2009
Treffen der Schießgruppe
der Schützengilde – Linnich
e.V.
Freitag, 09.10.2009
19:30 Uhr, Generalversamm-
lung des SV 1907 Linnich
Samstag, 10.10.2009
Ermittlung des Ehrenkönigs
der St. Hubertus Schützen-
bruderschaft Gevenich in
der Bürgerhalle
09:00 Uhr, Altpapiersamm-
lung der KG „Alle Mann“
Boslar
10:00 Uhr, Altkleidersamm-
lung der KG „Fidele Brüder
Tetz“
13:30-19 Uhr, Vogelschau in
Linnich- Tetz, Gaststätte
Dohmen „Zum Treffpunkt“
20:00 Uhr, Oktoberfest der
Feuerwehr und Dorfgemein-
schaft Glimbach im Klinker-
stübchen
20:00 Uhr, Oktoberfest des
Tambourcorps Boslar 1922
e.V. im beheizten Festzelt
Sonntag, 11.10.2009
10:30 Uhr, Hubertusmesse
auf Burg Nideggen
10-17 Uhr, Vogelschau in
Linnich-Tetz, Gaststätte
Dohmen „Zum Treffpunkt“
11-14 Uhr, 2. Kindersachen-
Flohmarkt der KiTa „Bach-
piraten“
Samstag, 17.10.2009
08.00 Uhr, Tagesfahrt des
Linnicher Geschichtsvereins
zur Stadt Luxemburg
Generalversammlung der St.

Hubertus Schützenbruder-
schaft in der Bürgerhalle
11.00 Uhr, Brandschutzinfo-
tag am Feuerwehrgeräte-
haus Körrenzig durch den
Feuerwehr-Förderverein
Körrenzig
18 Uhr, Flammenfest zum
10-jährigen Bestehen des
Fördervereins „Feuerwehr-
Förderverein Körrenzig
e.V.“
Sonntag, 18.10. 2009
14- 18 Uhr, Heimatmuseum
geöffnet, Altermarkt
Mittwoch, 21.10.2009
17.00 Uhr,Mundart- Treffen
des Linnicher Geschichts-
vereins in der Gaststätte
„Karla & Röschen“
Freitag, 23.10.2009
19.00 Uhr, Oktoberfest, be-
heiztes Festzelt auf der
Brauereiwiese, Welzer Ju-
gendinitiative e.V.
Fr.-So., 23.-25.10.2009
90Jahre SSV Körrenzig /
Gemeindezentrum
Sa.-So., 24.-25.10.2009
5. Herbstmarkt im Rurdor-
fer Schützenhaus
Samstag,24.10.2009
Winterfest 2009 (intern)
Frw.Feuerwehr Kofferen
19.00 Uhr, Oktoberfest, be-
heiztes Festzelt auf der
Brauereiwiese, Welzer Ju-
gendinitiative e.V.
Samstag, 31.10.2009
Kartenvorverkauf für die
Große Prunk- und Kostüm-
sitzung der KG Fidele Brü-
der Tetz 1926

Sonntag, 01.11. 2009
14- 18 Uhr, Heimatmuseum
geöffnet, Altermarkt
Montag, 02.11.2009
Treffen der Schießgruppe
der Schützengilde – Linnich
e.V.
Samstag, 07.11.2009

St.Martinszug Ortschaft
Kofferen
Sonntag, 08.11.2009
Voltigiergruppentreffen des
Reitvereins Linnich
Familienabend der St. Hu-
bertus Schützen Gevenich
15:11 Uhr, 4. Biwak mit
Sessionseröffnung der KG
„Die Willerjecke“ 1978 e.V.
Gereonsweiler
Montag, 09.11.2009
16 – 20 Uhr, DRK Blutspen-
determin, Realschule, Ben-
denweg 19
Martinszug in Körrenzig
Dienstag, 10.11.2009
18:00 Uhr, St. Martin in
Glimbach ab Kirche
Samstag, 14.11.2009
18:15 Uhr, Gedenkfeier zum
Volkstrauertag am Ehren-
mal in Körrenzig
19:11 Uhr, Sessionseröff-
nung des AKV Linnich im
Heimatmuseum
Sonntag, 15.11. 2009
14- 18 Uhr, Heimatmuseum
geöffnet, Altermarkt
15 – 17 Uhr, Vereinsmeister-
schaften im Schießen auf
dem Schießstand im Ge-
meindezentrum, St. Antoni-
us-Schützenbruderschaft
Körrenzig. 
18.45 Uhr, Mitgliederver-
sammlung der St. Antonius-
Schützenbruderschaft im
„Körrenziger Hof“
Mittwoch, 18.11.2009
17.00 Uhr, Mundart- Treffen
des Linnicher Geschichts-
vereins in der Gaststätte
„Karla & Röschen“
Freitag, 20.11.2009
Jahreshauptversammlung
St.Marg-Schützen Kofferen
Samstag, 21.11.2009
Abschlussfeier Sportverein
Kofferen
Sessionseröffnung der KG
Fidele Brüder Tetz in der
Rurauenhalle
Freitag, 27.11.2009
Weihnachtsfeier St.Marg-
Jungschützen Kofferen

Samstag, 28.11.2009
Weihnachtsbasar Fw-För-
derverein Kofferen
Bruder Konrad Lichterpro-
zession Heimatfreunde Kof-
feren
Große Prunk- und Kostüm-
sitzung der KG Fidele Brü-
der Tetz in der Rurauenhalle

Samstag, 05.12.2009
Nikolausbesuche für die
Kinder St.Marg-Schützen
Kofferen
Sonntag, 06.12. 2009
14- 18 Uhr, Heimatmuseum
geöffnet, Altermarkt
Traditionelles Nikolausrei-
ten des Reitvereins Linnich
Montag, 07.12.2009
Treffen der Schießgruppe
der Schützengilde – Linnich
e.V.
Freitag, 11.12.2009
18.00 Uhr, Traditionelle Ni-
kolausfeier des Linnicher
Geschichtsvereins bei „Kar-
la & Röschen“
Samstag, 12.12.2009
Weihnachtsfeier Trommler-
korps Kofferen

Sonntag, 13.12.2009
Senioren-Nachmittag Hei-
matfreunde Kofferen
Sonntag, 20.12. 2009
14- 18 Uhr, Heimatmuseum
geöffnet, Altermarkt
Montag, 28.12.2009
Jahreshauptversammlung
Fw-Förderverein Kofferen
Donnerstag, 31.12.2009
Silvester-Hexen Fw-Förder-
verein Kofferen

Alle Vereine und Einrich-
tungen werden gebeten, uns
frühzeitig über ihre Veran-
staltungen zu informieren
(Tel. 02462/9908-114, -115
oder –116 oder per Mail an:
linfo@linnich.de)!

November
Oktober

Dezember

Auf Nummer sicher – Vollmachten und Verfügungen
Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht, Generalvollmacht, Betreuungsverfügung

Die Gleichstellungsbe-
auftragte der Stadt Lin-

nich lädt alle Interessierten
ein, sich anlässlich der wie-
der angefachten Diskussion
in den Medien mit dem
wichtigen Thema der Verfü-
gungen zu beschäftigen.
Am Dienstag - 24.11.2009
um 19.00 Uhr - wird Frau
Ingeborg Heinze im Sit-
zungssaal des Linnicher Rat-
hauses, Raum 002, Rurdor-
fer Straße 64, hierzu referie-
ren und mit den Teilnehme-
rinnen und Teilnehmern alle
Möglichkeiten diskutieren. 

Im Vortrag wird im Wesent-
lichen auf alle Fragen rund
um die Patientenverfügung
eingegangen.
Es gibt nur wenige Themen,
die jede und jeden betreffen
und in der Öffentlichkeit so
kontrovers diskutiert wer-
den wie all das, was mit einer
Patientenverfügung zusam-
menhängt. 
An Hand von vielen Beispie-
len erläutert die Referentin,
warum es so vielfältige Mei-
nungen gibt, wie die „richti-
ge“ Patientenverfügung aus-
sehen soll und wie man sie

inhaltlich gestaltet. Es wird
ausführlich auf die aktuelle
Gesetzeslage eingegangen.
Mit einer Vorsorgevollmacht
beauftragt man eine Person,
die für einen tätig wird, wenn
man durch zum Beispiel
Krankheit oder Ähnliches
verhindert ist, persönlich zu
handeln bzw. Entscheidun-
gen zu treffen. 
Über dieses Thema sollte
sich jede Frau und jeder
Mann schon in jungen Jah-
ren Gedanken machen, ins-
besondere wenn man in
einer nicht-ehelichen Part-

nerschaft lebt. 
Auch bei Eheleuten ist es
notwendig, sich gegenseitig
zu bevollmächtigen, da ent-
gegen landläufiger Meinung
nicht ein Partner für den
andern ohne Vollmacht han-
deln kann. Darüber hinaus
sind viele Frauen im Alter
allein lebend. Für sie ist es
besonders wichtig, sich mit
dieser Thematik zu beschäf-
tigen. 
Es wird weiter erklärt, was
eine Betreuungsverfügung
ist und wer sich dafür ent-
scheiden sollte.

Für weitergehende Informa-
tionen steht Frau Jutta Bens-
berg-Horn, Gleichstellungs-
beauftragte der Stadt Lin-
nich, telefonisch unter 02462
/ 990-103 oder Mobil unter
0163 – 3990821 zur Verfü-
gung. 
Um telefonische Anmel-
dung oder per Mail an
jbensberg-horn@linnich.de
wird gebeten.
Die Veranstaltung ist kos-
tenfrei und findet in Zusam-
menarbeit mit dem Bera-
tungsdienst der Sparkassen
„Geld und Haushalt“ statt.
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001.1 Linnich 002.1 Linnich

003.1 Linnich

004.1 Linnich 005.1 Linnich

Kommunalwahl am 30. August 2009

Wir danken allen ehrenamtlichen Helferinnen

und Helfern für Ihre Hilfe bei der Durchführung

der Kommunalwahl am 30. August 2009.

Leider sind nicht alle Helferinnen und Helfer

abgebildet, da sie abwechselnd ihren Dienst

verrichtet haben.
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Als Arbeitgeber.
Als Ausbildungsbetrieb.
Als Auftraggeber.

Heinz Weidenfeld,
seit 28 Jahren
Mitarbeiter bei der EWV

EWV: Immer für Sie da.

www.ewv.de

Fraktionen im
Stadtrat
CDU-Fraktion
Die Sprechstunden der
CDU-Fraktion finden mon-
tags in der Zeit von 
18.30 bis 19.00 Uhr im
Fraktionszimmer, Zimmer
003 im Erdgeschoss des Rat-
hauses, statt.
SPD- Fraktion
Die nächste Sprechstunde
der SPD- Fraktion findet am
Montag, 19. Oktober, 17.00-
18.00 Uhr im Rathaus, Frak-
tionszimmer der SPD, statt.
Ratsfraktion der Grünen
Die Ratsfraktion der Grü-
nen lädt ein zur Bürger-
sprechstunde an den Monta-
gen in den geraden Kalen-
derwochen um 18.30 Uhr. 
FDP-Stadtratsfraktion
Die Linnicher Liberalen la-
den zu Bürgersprechstunden
an jedem Mittwoch in gera-
den Kalenderwochen jeweils
ab 18.30 Uhr ein. Sie errei-
chen uns im Fraktionszim-
mer Nr. 010 im Rathaus.

Briefwahllokal I Briefwahllokal II 

Briefwahllokal III 
Briefwahllokal IV 
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Änderung
des
Abfuhrtermins
Die Entsorgung der Pa-

pierabfälle erfolgt am
Donnerstag, den 22. Oktober
2009 nicht wie im Müllkalen-
der dargestellt in Zone 2,
sondern in Zone 1.

Hubertusmesse auf Burg
Nideggen
Der Kreis Düren richtet in Zusammenarbeit mit der

Kreisjägerschaft Düren e.V. am 11. Oktober 2009,
10:30 Uhr die diesjährige Hubertusmesse auf Burg
Nideggen aus.

Rathaus
bleibt
geschlossen
Wegen einer Personal-

versammlung bleiben
das Rathaus und die Neben-
stelle Altermarkt 5 am Mitt-
woch, 07. Oktober 2009, ab
13.30 Uhr geschlossen.Pfarrfest in Tetz

In Tetz findet am Ernet-
danksonntag, 4. Oktober,

das Pfarrfest statt. Begonnen
wird mit der Erntedankmes-
se um 10.30 Uhr. 
Anschließend Feier im
Pfarrheim. 
Für den Mittagstisch sind
Fritten mit Wurst, Reibeku-
chen und Eintopf im Ange-
bot und ab 14 Uhr Kaffee
und Kuchen.

Die Kinder dürfen sich auf
Fahrten mit dem „Tetz-Ex-
press“, Kinderschminken,
Basteln, Dorfrallye und viel-
es mehr freuen. 
Zudem findet ein Verkauf
von Handarbeiten sowie
eine große Verlosung statt.
Das Pfarrfest endet gegen 19
Uhr. 
Der Erlös ist für das Pfarr-
heim bestimmt.

Jugendinfo

Öffnungszeiten der
Kleinen Offenen Tür
Kath. Jugendheim Skyline

Montags:
15.00 – 18.00 Uhr Offener
Jugendtreff (ab 13 J.)
Dienstags: 15.00 – 16.30 Uhr
Fußball (in der Hauptschul-
halle) 17.00 – 21.30 Uhr
Offener Jugendtreff (ab 13
J.)
Mittwochs: 15.00 – 21.30 Uhr
Offener Jugendtreff (ab 13
J.)

Donnerstags:
16.00 – 20.00 Uhr Offener
Jugendtreff (ab 13 J.)
Freitags:
18.00 – 21.00 Uhr Offener
Jugendtreff (ab 13 J.)
16.00 – 21.00 Uhr Offener
Kinder- und Jugendtreff im
Jugendheim Rurdorf
Öffnungszeiten können nach
Bedarf variieren.

Treffzeiten der Mobilen Jugendarbeit der Evangelischen 
Kirchengemeinde
IFNOK jeden 2. Donnerstag 19:30-21 Uhr im 

Mehrzweckhaus der Ev. 
Kirche Linnich 

Jugendtreff Gereonsweiler montags
freitags

15- 18 Uhr 
15-18 Uhr auf dem Sportplatz 

Jugendtreff Boslar montags 18:30- 21Uhr im Jugendheim 
Jugendtreff Ederen mittwochs 16-21 Uhr im Jugendraum der 

Bürgerhalle (ab 13 J.) 
Jugendtreff Gevenich mittwochs Ab 18 Uhr im Jugendraum 

des Kath. Pfarrheims
(ab 13 J.) 

Jugendtreff Kofferen dienstags 
donnerstags 

Jeweils um 16-18 Uhr im 
Bauwagen 

Jugendtreff Welz jeden 2. Mittwoch 19.45 Uhr – 22.00 Uhr im
Pfarrheim Welz 

Sporttreff dienstags 15-16:30 Uhr in der Turnhalle 
der Hauptschule Linnich 
( ab 13 J.) 

„Streetsoccer night“ jeden 1.Freitag im Monat 19.30-21.30 Uhr in der 
Turnhalle der Rheinischen 
Förderschule Linnich (ab 13 
J.) 

Kindertreff Rurdorf donnerstags 16-18 Uhr im Kath. Pfarrheim 
(6-12 J.) 

Kontakt: Mobile Jugendarbeit der Ev. Kirchengemeinde Linnich, Tobias Storms,  
Altermarkt 8, 52441 Linnich, Tel.: 02462/905354 mobil: 0177/8593360 

Hier findet ihr Rat und Unterstützung:

Cool im Konflikt 
Projekt des Kreises Düren, der Schulen und der Polizei zur 
Gewaltprävention 
Polizeibezirksdienst Linnich 
Hans Bläsen 

Die Polizei steht allen Schülerinnen und Schülern bei Fragen, 
Problemen und Anregungen zur Verfügung, so können 
Berührungsängste abgebaut werden. 

dienstags 11.00 bis 12.00 Uhr Gemeinschaftshauptschule 
Linnich 
mittwochs 9.15 bis 10.00 Uhr 
Realschule Linnich 

Jugendamt des Kreises Düren 
Hans-Josef Hansen 

montags 8.30 bis 10.00 Uhr
Stadtverwaltung Linnich, Rurdorfer Straße 64, 
Zimmer 9 
Telefon: 02462 / 9908-590 

Jugendamt des Kreises Düren 
Jugendgerichtshilfe
Andreas Caspers 

Düren, Bismarckstraße 16 
Telefon: 02421/22-1231 

Jugendbeauftragte im Bistum Aachen 
Elke Androsch 

mittwochs 14.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02461 / 34078 
Jülich, Stiftsherrenstraße 9 

Gemeinschaftshauptschule Linnich 
Sozialpädagogin 
Christiane Rese 

nach Vereinbarung 
Telefon: 02462 / 2027674 
Linnich, Bendenweg 21 

Jugendstraßenpolizist 
Norbert Hermanns 

nach Bedarf 
Telefon: 02461 / 627-6453 
Mobil: 0151 / 16228548 
Jülich, Neusser Straße 11 

Beratungsstelle für Frauen und Mädchen 
Frauen helfen Frauen e.V. Jülich

Offene Sprechzeiten: 
montags, dienstags und freitags:  
10.00 – 12.00 Uhr 
donnerstags: 
14.00 – 16.00 Uhr 
Telefon: 02461/58282 
Jülich, Römerstraße 10 
und nach Vereinbarung 

CAJ Aachen
Christliche Arbeiterjugend
Projekt Bauwagen Körrenzig 
Saskia Hallenga 

Aachen, Martinstraße 6 
Telefon: 0241/20328 zentral 
Saskia Hallenga: 0241/34984
Mobil: 0178/6102987 

Erziehungsberatungsstelle 
Diakonisches Werk des Kirchenkreises Jülich 
Albert Schuy 

zu erreichen: 
donnerstags und freitags: 
10.00 – 18:00 Uhr 
Linnich, Ewartsweg 35 
Telefon: 02462/201186 

Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Linnich 
Koordinatorin des Arbeitskreises Jugend in Linnich 
Jutta Bensberg-Horn 

nach Vereinbarung 
Telefon: 02462 / 9908-103 
Mobil: 0163 / 3990821 
Stadtverwaltung Linnich, Rurdorfer Straße 64 

Kunst in
Gevelsdorf
Auch 2010 und zwar am

30. Mai 2010 startet die
11. Kunstausstellung in Ge-
velsdorf. Nach der tollen
Resonanz aus diesem Jahr
und Wunsch vieler Besucher
und Aussteller wird auch die
Ausstellung 2010 wieder in
der großen Form durchge-
führt. Also: Wieder im Pfarr-
saal und auf der angrenzen-
den Wiese. Für die Ausstel-
lungsplätze Wiese werden
noch Aussteller gesucht, die
sich unter:
mp_maassen@yahoo.de
beim Veranstalter Peter
Maaßen melden können.
Natürlich gibt der Veranstal-
ter auch wieder Kindern bis
14. Jahren die Möglichkeit
ihr Talent zu zeigen. 
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Das Deutsche Glasmalerei-Museum Linnich
lädt im Oktober ein:
Museumsfrühstück
Genießen Sie einen Vormit-
tag im Museum! Am reich-
haltigen Frühstücksbuffet
können Sie sich nach Her-
zenslust bedienen. 
Anschließend werden Sie
fachkundig durch unsere ak-
tuellen Ausstellungen ge-
führt 
Termin: 13. Oktober 2009,
um 10 Uhr 
Kosten: 14 Euro pro Person
(Eintritt, Führung, Früh-
stück)
Anmeldung unter Tel.:
02462/9917-0
Mittwochsmaler
(für 6-12-Jährige)
Weiterhin bieten wir unsere
beliebten Kindermalkurse
an. Ausgangspunkt ist die
Betrachtung der im Museum
ausgestellten Kunstwerke.
Aus der Anregung entstehen
in verschiedenen Techniken
(Bleistift-Kohlezeichnung,
Ölkreide, Acryl und Glascol-
lage) Bilder der eigenen
Fantasie. Am letzten Termin
eines jeden Kurses findet
eine kleine Feier mit den

Eltern statt, in der die
Kinder ihre Bilder in einer
Sammelmappe zurückbe-
kommen. 
Termine: 
Block 2: 28. Oktober ./ 4. / 11.
/ 18. /25. November./ 2.
Dezember 2009
jeweils 15.00 – 16.45 Uhr
Leitung: Dr. Magdalena Pra-
ger
Kosten: 50 Euro Kursgebühr
inkl. Material
Anmeldung unter Tel.:
02462/9917-0 
Süße Kunstpause am Nach-
mittag
An jedem letzten Donners-
tagnachmittag im Monat bie-
ten wir ab diesem Jahr
unseren Besuchern eine
fachkundige Führung durch
unsere aktuelle Ausstellung
an, verbunden mit dem Ge-
nuss von Kaffee und Kuchen.
Termin: 29. Oktober 2009,
um 16 Uhr
Kosten: 10 Euro pro Person
(Eintritt, Führung, Kaffee,
Kuchen)
Anmeldung unter Tel.:
02462/9917-0

Winterliche Lichterkette
Es werden zehn Glaskugeln
(ca. 6 cm Durchmesser) ganz
individuell zu kleinen leuch-
tenden Kunstwerken bear-
beitet. Verschiedene Techni-
ken ermöglichen winterliche,
weihnachtliche oder aber
zeitlose Motive, die mit
Frostfarbe, Glasmalfarben
oder als Minicollage gestal-
tet werden können. Die

Lämpchen der Lichterkette
haben eine Clip-Funktion,
womit die Glaskugeln nach
dem Gestalten auf die Ker-
zen geklickt werden.
Termin: 31. Oktober 2009,
11-15 Uhr
Leitung: Christine Haße
Kosten: 20 Euro Kursgebühr
zzgl. 15 Euro Material
Anmeldung unter Tel.:
02462/9917-0 

Altpapier
Die KG „Alle

Mann“ Boslar
sammelt am Samstag,
den 10. Oktober um
9:00 Uhr in Boslar das
Altpapier ein. Die Bür-
gerinnen und Bürger
von Boslar werden ge-
beten, die blauen Ton-
nen, bzw. das gebündel-
te Altpapier ab 8:00
Uhr bereitzustellen.

Rurdorfer
Herbstmarkt
In der Schützenhalle Rur-

dorf findet am Samstag,
24. Oktober, ab 14 Uhr, und
am Sonntag, 25. Oktober, ab
11 Uhr, der Rurdorfer
Herbstmarkt statt. Im Ange-
bot sind Hölzernes, Puppen
und ihre Kleider, Teddies,
Schmuck, Handarbeiten,
Seife, Filzobjekte, Kinder-
kleidung, Tischwäsche, De-
koartikel, Floristik, Tiffany,
Malerei, Karten und eine
Cafeteria. Der Erlös ist für
die Kirchengemeinde be-
stimmt.

Die Rurlinge erobern Rom!
Wallfahrt zum 80-jährigen Jubiläum der deutschen Pfadfinderschaft St. Georg (dpsg)

1950 – 1962 – 2009. Nach
47 Jahren war das 80jähri-

ge Jubiläum der dpsg ein
guter Grund, endlich mal
wieder eine zentrale Wall-
fahrt nach Rom zu unterneh-
men. Und mit den knapp 160
Teilnehmern machten sich
vom 31.07. bis 10.08. auch
Pfadfinder des Stammes
„Rurlinge“ Linnich auf den
Weg. Klar, dass die Erlebnis-
se und Eindrücke dabei
reichhaltig waren.
Köln, 14 Uhr – die Kluft
sitzt…und wir steigen in
einen der drei Busse, der die
Pfadfinder in ganz Deutsch-
land einsammelt. Gemein-
sam unterwegs sein ist unser
Motto. Und so füllt sich
unser Bus an mehreren Or-
ten, bevor wir uns auf den
gemeinsamen Weg nach
Rom machen. Und die erste
Herausforderung folgt na-
türlich auch – 27 Stunden
Busreise. Eine Menge Zeit
für erste Kontakte und ein
gemeinsames Einstimmen
auf Rom mit Morgenrunden
an Raststätten.
Rom, 17 Uhr des nächsten
Tages – die Kluft
tropft…denn fast konstante
37 Grad und strahlender
Sonnenschein erwarten uns.
Unser Lager befindet sich
außerhalb Roms und dank
guter Ausstattung hält der

Zeltplatz sogar einen Pool
bereit. Herrlich! Doch zum
Planschen sind wir natürlich
nicht aufgebrochen. Und so
stehen in den nächsten Ta-
gen viele gemeinsame Akti-
onen an – stets auf den
Spuren von Petrus und Pau-
lus…und natürlich auch ei-
ner Menge anderer Persön-
lichkeiten. 
Dabei begegneten wir der
Gemeinschaft St. Egidio
beim Abendgebet und feier-
ten mit dem Ordensleiter
der Benediktiner Gottes-
dienst in „St. Paul vor den
Mauern“. Neben vielen Fuß-
kilometern zur Stadterkun-
dung war eine wichtige (und
durchaus anstrengende)
Route der Pilgerweg zu den
7 Hauptkirchen Roms. Auch
außerhalb Roms suchten wir
dabei Spuren – zum Beispiel
in den Sabiner Bergen nach
dem heiligen Benedikt. Spi-
ritualität mit fantastischem
Ausblick über Hügelketten –
einzigartig! 
So auch unsere Papstaudienz
im Castel Gandolfo, die so
ganz nebenbei auch zum
Singwettstreit mit Pfadfin-
dern und anderen Jugend-
gruppen aus aller Welt wur-
de. 
Und auch der Abschlussgot-
tesdienst im Petersdom war
eine Attraktion…am meis-

ten dabei aber für andere
Besucher und vor allem für
das Sicherheitspersonal.
Wann erklingt im Petersdom
schon Gitarrensound und
das Pfadfinderlied „Kriecht
aus eurem Schneckenhaus“?
So wurden unsere pfadfinde-
rische Lebensfreude und un-
ser spiritueller Stil dort und
anderswo sogar zum ein-
drucksvollen Touristen-

schauspiel. Und viel zu
schnell stand dann schon der
letzte gemeinsame Abend
vor der Tür, der mit Spanfer-
kel, Spaß und Gesang ein
wunderbarer Campfire-A-
bend wurde. 
Aber wie gut, dass wir den
Abfahrtstag mit Abstecher
nach Assisi und gemeinsa-
mer Busfahrt nach Hause
noch für gemeinsame Zeit

mit neuen Freunden hatten. 
Und was bleibt? Viele Erleb-
nisse, eine tolle Zeit, wun-
derbare Menschen und der
Segen des Papstes! Und zu
den nächsten 80 Jahren dpsg
lassen sich eigentlich am
besten die Worte eines Be-
nediktinermönches wählen:
„Alles wird gut!“
Die Rom-Wallfahrer aus
Linnich

Rom war das Ziel der Wallfahrt zum 80-jährigen Jubiläum der deutschen Pfadfinderschaft St.
Georg.
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 •  Beratung und Erledigung
 aller Formalitäten

 •  Eigener Trauerdruck

 •  Überführungen

 •  Erd-, Feuer- und
 Seebestattungen

 •  Tag und Nacht erreichbar

 www.grabmale-jansen.de

 Endpreis  und Endpreis  und
 Leistung stimmen! Leistung stimmen!

 Ausstellung

 ständig geöffnet!

 Körrenzig,  an der B  57  •  �  0  24  62  –  71  19

 Grabmale

 52441 Linnich · Mahrstraße 23
 Tel. 0  24  62  /  29  90  ·  Fax 90  56  25

 Urlaub im Schnee 2010
 Skifahren & Winterwandern in Südtirol

 www.schimisfreizeiten.de
 Tel.: 0  24  62/90  57  28, Fax: 90  57  29

 E-Mail:  christoph.schimansky@t-online.de 1985-2004

 20 Jahre

 S F

Termine und Angebote
der Ev. Gemeinde Linnich 
Sonntags 10 Uhr Gottesdienst 
jeden 1. Sonntag im Monat um 11.00 Uhr Gottesdienst
u. Kindergottesdienst! 
4. Oktober, 11 Uhr Gottesdienst am Erntedank mit
Kinderchor u. Posaunenchor!
Termine:
Schulgottesdienst der GGS Linnich am 8. Oktober um
8.45 Uhr, Ev. Kirche
Asylberatung: am 2. und 4. Dienstag im Monat von
10-12 Uhr
Frauengruppe, 7. Oktober, 20 Uhr
Frauenhilfe, donnerstags 15 Uhr: 8. und 22. Oktober
Seniorentreffen, donnerstags 15 Uhr: 15. Oktober
Selbsthilfegruppe für Diabetiker, 19.30 Uhr: 28.
Oktober!
Kinderkiste, mittwochs, 16-17.30 Uhr: 7. Oktober und 4.
November
IFNOK, Treffen für die Konfirmierten, donnerstags,
19.30 Uhr: 1., 15. und 29. Oktober
Glaubenswerkstatt: Donnerstag: 29. Oktober 
Gemeinsamer Weg, am 6. Oktober, 19.30-20.30 Uhr mit
E. Ndahayo u. M. Kibulu. Herzliche Einladung zum
Gospelkonzert mit „Joyful Spirit“ aus Raeren am
Freitag, 2. Oktober, 19.30 Uhr, Ev. Kirche zu Linnich.

Absage des Konzerts
Liebe Linnicher Freunde der Konzerte von Kultur

ohne Grenzen e.V. .
Aus familiären und organisatorischen Gründen müssen
wir das für Sonntag den 4.Oktober 2009 angekündete
Konzert mit dem Didgeridoo Spieler Sven Molder
leider in die 1.Hälfte des Jahres 2010 verschieben.
Wir hoffen auf ihr Verständnis.
Der Vorstand des Vereins,
Marijke Barkhoff-Freeling
Im August 2009

Linnicher Feuerwehr belegt Platz 1
Beim 3. Stammelner Kleinfeldturnier der Feuerwehren belegte die Löschgruppe 1 der Linnicher
Feuerwehr den 1. Platz. In den Vorrunden verloren sie kein Spiel. Das Halbfinale endete gegen die
Wehrmänner der Feuerwehr Aldenhoven 4:2. Das Endspiel endete nach 15 Minuten mit 0:0. Durch
die hervorrangende Leistung des Torwartes Hape Krieger gewannen die Linnicher durch 9
Meterschießen 2:0. Den Wanderpokal gewannen sie nach 2007 zum 2. mal.
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Eindrücke vom 1. Glasmarkt des Glasmalerei-Museums Linnich im Rahmen der Kulturwoche.

Mexican Night und 20 Jahre Rock-Pop-Disco in Welz
Am 23. und 24. Oktober

2009 lädt die Welzer
Jugendinitiative e.V. (WJI)
jedermann zur diesjährigen
Rock-Pop-Disco ein.
Am Freitag, den 23. Oktober
’09, starten wir mit der ersten
„MEXICAN NIGHT“. Bei
feurigen Nachos - all Night
long – for FREE und heißen
Rhythmen, lassen wir den
Kaktus brennen. Also packt
den Sombrero aus und feiert
mit uns frei nach dem Motto
„Viva la Mexico“.
Als Special bieten wir euch
an diesem Tag zusätzlich zu
unserer normalen Auswahl
an Getränken eine Bar mit
leckeren Cocktails, die euren
Durst löschen und euch das
richtige Mexican - Feeling
spüren lassen wird. Außer-
dem haben wir für all unsere
Gäste eine Happy Hour von
19:00 bis 21:00 Uhr, in der ihr
viele unserer Getränke zum
halben Preis bekommt.
Am Samstag, den 24. Okto-
ber ’09 haben wir Geburts-
tag! Wenn das mal kein

Grund zum Feiern ist. Nach
20 Jahren Rock-Pop-Disco
in Welz lassen wir jetzt so
richtig die Korken knallen
und machen den Abend zu
etwas ganz Besonderem und
Unvergesslichem. Denn 20
wird man nur einmal im
Leben. 
Aus diesem Grund bekommt
ihr von uns ein stark limitier-
tes Jubiläumspräsent. Speci-
als: Wer uns vor 22:00 Uhr
besucht, dem schenken wir
nicht nur eine Wertmarke,
sondern auch ein VIP-Los,
mit dem ihr Preise im Ge-
samtwert von 250 Euro ge-
winnen könnt.
Da wir unseren Geburtstag
nicht alleine feiern wollen,
erhält zusätzlich jeder Gast,
der im Oktober Geburtstag
hat, eine Flasche Sekt am
Eingang gratis. An beiden
Tagen wird der Eintritt ab
19:00 Uhr und 16 Jahren
gewährt (Ausweiskontrolle).
Für die richtige Musik und
die super Geburtstags-Stim-
mung sorgen an beiden Ta-

gen unsere lokalen Top-DJs
„DJ Mammut“ und „DJ Doc
Willi“. Wer also bei Hits aus
den 80ern, 90ern und den
aktuellen Charts sein Kön-
nen aufs Parkett legen will,
den laden wir ganz herzlich
zu uns ins Festzelt ein.
Wem vom vielen Tanzen die
Schweißperlen auf der Stirn
stehen, der kann sich an
unserer Theke die erforderli-
che Abkühlung holen.
Wie immer haben wir natür-
lich auch bei so viel Bewe-
gung für das leibliche Wohl
gesorgt.
Die Veranstaltungen finden
im beheizten Festzelt auf der
Brauereiwiese (Kreisstraße
31-33 in 52441 Linnich-
Welz) statt.
Wir freuen uns auf ein
hoffentlich freudenreiches
Partywochenende in den Fe-
rien mit vielen Gästen, guter
Laune und vor allem glückli-
chen Geburtstagskindern.
Weitere Infos unter:
www.welzerjugendinitiative.
de.
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Kath. Frauengemeinschaft Rurdorf
Lasst uns miteinander gehen, Frauen auf dem Wege,

Schritt für Schritt, Schritt für Schritt,
Kraft und Glauben teilen wir uns mit, Leben aus der Hoffnung

Herzlich laden wir alle, die der - kfd - verbunden sind,

zum Dankgottesdienst

am Sonntag, 08. November 2009, 10.00 Uhr

in die Pfarrkirche Rurdorf ein,

anschl. treffen wir uns zu einer kleinen Feier im Pfarrhaus.

Der Vorstand und die Mitarbeiterinnen

Raus aus den Schränken –
Rein in die Säcke 
Altkleidersammlung der Karnevalsjecken

Des Kaisers neue Klei-
der“ müssen es nicht

sein, ihre „Alten“ sammelt
die KG gerne ein“. 
Es ist bereits gute Tradition,
dass die KG „Fidele Brüder“
Tetz Altkleidersammlungen
durchführt. 
An dieser Stelle nochmals
recht herzlichen Dank für
die freundliche Unterstüt-
zung in der Vergangenheit.
Mit dem erzielten Erlös
werden wir auch in Zukunft
versuchen zur Attraktivi-

tätssteigerung unserer Ver-
anstaltungen beizutragen.
Die Herbst - Altkleider-
sammlung der KG Fidele
Brüder Tetz wird durchge-
führt am: Samstag, den 10.
Oktober 2009 ab 10.00 Uhr.
Bitte die Altkleidersäcke
erst am Abholtag bereitstel-
len!
Wir danken Ihnen für Ihre
Mühe und Bereitschaft den
Verein zu unterstützen.

Ihre KG Fidele Brüder Tetz.

Einladung zur
Mitgliederversammlung
Förderverein Kath. Grundschule Linnich

Hiermit laden wir herz-
lich alle Mitglieder und

Interessierten zur Mitglie-
derversammlung des Förder-
vereins der Katholischen
Grundschule Linnich am
Montag, den 26.10.2009 um
18.00 Uhr ein. 
Die Versammlung findet im
Lehrerzimmer der Katholi-
schen Grundschule im Erd-
geschoss, rechter Gang, statt.

Tagesordnung:
1. Bericht über die vergange-
ne Vereinsarbeit
2. angelaufene Projekte in
2009
3. geplante Projekte in 2010
4. Verschiedenes

Dagmar Boesen-Becker 
Claudia Oellers
Vorsitzende 
stellv. Vorsitzende

90 Jahre SSV Körrenzig
Der SSV Körrenzig 1919

e.V. feiert in diesem
Jahr sein 90-jähriges Beste-
hen. Am Samstag, dem 24.
Oktober, wird der runde
Geburtstag mit einem zünfti-
gen Oktoberfest im Gemein-
dezentrum gestartet. Ab
20.00 Uhr spielt die Band
S.O.S Spirit of Sound. Neben
dem traditionellen Oktober-
festbier werden folgende
bayerische Spezialitäten an-
geboten: Grillhaxe, Kasseler
und Leberkäse jeweils mit
Kartoffelpüree und Sauer-
kraut. Die angebotenen
Speisen sowie die Eintritts-
karten (5,00 Euro) können
ab sofort gegen Vorkasse bei
Wilfried Sauer, Tel. 02462-

4347, Peter Josef Esser, Tel.
02462-8006 und Frank Jüli-
cher, Tel. 02462-74504 erwor-
ben werden. 
Am Sonntag, dem 25. Okto-
ber wird um 10.00 Uhr der
verstorbenen Mitglieder mit
einer Kranzniederlegung am
Ehrenmal gedacht. An-
schließend findet ein Fest-
kommers statt, bei dem ver-
diente Mitglieder geehrt
werden. Daran schließt sich
ein musikalischer Früh-
schoppen an, der vom Instru-
mentalverein und vom
Trommler- und Pfeifercorps
Körrenzig begleitet wird.
Schirmherr der Feierlichkei-
ten ist Ehrenvorsitzender
Leobert Venrath.

Wo man singt, da lass dich ruhig nieder
Unter diesem Motto lädt

der Kirchenchor St.
Cäcilia Gevenich zu einem
Konzert ein. 

Gemeinsam mit dem Kir-
chenchor St. Helena aus
Lindern und dem Chorleiter
der beiden Chöre, Gottfried
Houben, der auch als Solist
Orgelstücke aufführen wird,

möchten der Kirchenchor
seine Gäste verwöhnen und
sie in die Welt der Musik
entführen.
Das Konzert findet am
Sonntag, 11. Oktober 2009,
um 17:00 Uhr, in der Pfarr-
kirche zu Gevenich statt.
Den Erlös aus der freiwilli-
gen Spende erhält Pater Jos
zum Geschenk zur Weiter-

führung seiner Werke der
Barmherzigkeit für die
Ärmsten der Armen in Indi-
en.
Der Kirchenchor, der Diri-
gent, der Gastchor aus Lin-
dern und nicht zuletzt auch
Pater Jos würden sich sehr
freuen, wenn viele Gäste aus
Gevenich und Umgebung
kommen würden.

Saisonvorbereitung der
Fidelen Brüder Tetz
Bei der KG Fidele Brüder

Tetz sind die Vorberei-
tungen für die Session 2009 /
2010 jetzt soweit abgeschlos-
sen. Ein neues Dreigestirn
wird die Gesellschaft durch
die mit Höhepunkten reich
gespickte Session begleiten.
Die Sessionseröffnung fin-
det am 21.11.09 in der
Rurauenhalle statt. Bereits
am 28.11.09 findet die Große
Prunk-und Kostümsitzung
der KG wieder mit
Toppkünstlern des Rheini-

schen Karnevals (Räuber,
Guido Kantz, ne bergische-
Jong, Blödschkopp) statt.
Der Kartenvorverkauf für
diese Sitzung beginnt am
31.10.09. Weitere Termine
der KG sind die Kindersit-
zung am 16.01.10 und der
Prinzenbiwak am 17.01.10.
Die Karnevalstage werden
eingeläutet mit dem Altwei-
berball am 11.02.10; der
Tanzenden Rurauenhalle am
13.02.10 sowie dem Rosen-
montagszug am 15.02.10.

Flohmarkt für
Kindersachen
Der 2. Kindersachen-

Flohmarkt mit Cafete-
ria, veranstaltet von den
Eltern der KiTa „Bachpira-
ten“, findet statt am Sonntag,
11.10.2009, 11.00 – 14.00 Uhr.
Ort: Familienzentrum Lin-
nich, Integrative KiTa
„Bachpiraten“, Bendenweg
21a, 52441 Linnich.
Informationen und Anmel-
dung zum Verkauf bis zum
07.10.2009 bei Heidi Schmitz
(☎ 02462-2034543) oder Mi-
chelle Habbinga (☎ 02462-
203823).
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Kath. Kindergarten St. Peter in Körrenzig
verwandelte sich in ein Indianerreservat
Zum Ende des letzten

Kindergartenjahres ver-
wandelte sich der Kath. Kin-
dergarten St. Peter in Kör-
renzig für kurze Zeit in ein
Indianerreservat. Die Kin-
der lernten Indianerlieder
und -tänze, bastelten Ketten
und mit Hilfe der Eltern
wurden im Rahmen eines
großen Festes Indianertipis
und Marterpfähle errichtet,
die noch einige Zeit das
Außengelände schmückten. 
Eine bleibende Veränderung
des Geländes konnte – zur

Freude der Kinder - eben-
falls in diesem Sommer vor-
genommen werden. 
Neben der Anlegung eines
Gemüsebeetes und des Baus
eines Weidentipis konnten
durch zahlreiche Spenden
mehrere neue Spielgeräte
angeschafft werden. 
Selbstverständlich stehen im
Kindergarten St. Peter die
Kinder an erster Stelle. Be-
sonderen Wert legt die Ein-
richtung neben der religiö-
sen Erziehung auf die Förde-
rung des Sozialverhaltens

und der Stärkung des Selbst-
wertgefühls für das weitere
Leben. 
Ein weiteres Ziel ist es, die
Experimentierfreude der
Kinder zu wecken. 
Diesbezüglich sind naturwis-
senschaftliche aber kindge-
rechte Experimente in die-
sem Kindergartenjahr ge-
plant. 
Falls Sie Interesse an der
Arbeit des Kindergartens
haben, melden Sie sich unter
der Rufnummer 0 24 62/7 41
08.

Die kleinen Indianer des Kath. Kindergartens St. Peter Körrenzig.

„Benefizkonzert“ Ambulanter Hospizdienst Jülich
Zu einem Benefizkonzert

am Freitag dem 02.
Oktober lädt der Ambulante
Hospizdienst Jülich (Hospiz-
bewegung Düren e.V.) in die
Schlosskapelle der Zitadelle
Jülich ein. Das Konzert be-
ginnt um 19:30 Uhr und wird
von den Gruppen „Not-
si(n)gnal“ und „Choices“ ge-
staltet. In der Pause können
sich die Gäste mit einem
kleinen Imbiss stärken. Der
Eintritt kostet Euro 7,00
(ermäßigt Euro 5,00) und
fließt der ehrenamtlichen
Hospizarbeit zu. „Weil wir
von keiner großen Organisa-
tion getragen werden, sind
wir neben Zuschüssen auch
auf Spenden, Mitgliedsbei-
trägen und Einnahmen aus
Benefizveranstaltungen an-
gewiesen, um unseren
Dienst an schwerkranken
und sterbenden Menschen
leisten zu können“, so Albert
Dreyling, Sprecher des Am-
bulanten Hospiz-dienstes.
Die Gruppe „Notsi(n)gnal
entführt leicht und be-
schwingt sein Publikum auf
eine Reise durch die ver-
schiedensten Musikgenres.

In den Konzerten des 9-köp-
figen a-capella-Ensembles
aus Jülich entfaltet sich ganz
allmählich ein warmer, aber
transparenter Klangteppich,
der den Zuhörer zum Ent-
spannen und Träumen aber
auch zum Nachdenken anzu-
regen vermag. Pfiffige Texte,
raffinierte, wechselnde
Rhythmen, Stimmen, die wie
richtige Instrumente klin-
gen, eingängige Melodien
sowie phantasievolle kleine
Requisiten setzen feine Ak-
zente und bereichern die
abwechslungsreiche Darbie-
tung. Der Name Notsi(n)g-
nal ist somit selbst Pro-
gramm. Singend werden Sig-
nale gesetzt, die ihre Wir-
kung nicht verfehlen.
Die Gruppe Choices singt
und musiziert seit drei Jah-
ren zusammen. Die Gruppe
bezeichnet sich selbst als
Folk/Pop Acoustic-Gruppe,
die aus drei Stimmen besteht
und von einer Gitarre be-
gleitet wird. Geprägt durch
die drei Gesangsstimmen be-
vorzugen Choices Arrange-
ments mit mehrstimmigem
Gesang. Das Repertoire um-

fasst Stücke aus den 70er (z.
B. Who, Fleetwood Mac) bis
hin zu aktuellen Popsongs.
Stücke von Nelly Furtado

sind ebenso en vogue wie
Songs von Amy Winhouse.
Karten können bei Anette
Fischer, Tel. 02461-9860073

reserviert werden. Die Buch-
handlung Fischer, Jülich hält
Karten im Vorverkauf be-
reit.

Der Ambulante Hospizdienst Jülich (Hospizbewegung Düren e.V.) lädt zum Benefizkonzert in die
Schlosskapelle der Zitadelle Jülich ein.

Jugendrotkreuz verteilt
1.500 Kinderspiele kostenlos

Einige gemeinnützige In-
stitutionen in Linnich

freuten sich über diese groß-
zügige Aktion – die größte
Spiele-Spendenaktion der
Bundesrepublik Deutsch-
land wurde herunter gebro-
chen auf das Gebiet des
Deutschen Roten Kreuzes –
Kreisverband Jülich.
Der weltweit zweitgrößte
Spielwarenhersteller Hasbro
spendete zum Beginn des
Jahres insgesamt über 80.000
Kinderspiele (18 LKW-La-
dungen) an soziale Einrich-
tungen und gemeinnützige
Organisationen im gesamten
Bundesgebiet.
Einen Teil der dem Jugend-
rotkreuz im DRK-Kreisver-
band Jülich verfügbaren
1.500 Kinderspiele im Ge-
samtwert von 45.000 Euro
erhielten unter anderem die
offene Ganztagsschule, die
LVA Förderschule und der
integrative Kindergarten der
Lebenshilfe in Linnich. Ne-
ben den Leitungen der ein-
zelnen Institutionen sowie
freudestrahlenden Kindern
bedankte sich auch Herr
Bürgermeister Witkopp für
diese in der Bundesrepublik
einmalige Spende – der
Fachbereich Soziales der
Stadt hat allein 150 Spiele
zur Weiterverteilung an be-
dürftige Kinder in Empfang
genommen.
Diese Aktion soll laut JRK-

Kreisleiter Christian Koof
auf die bundesweite Kam-
pagne des Jugendrotkreuzes
„Armut: Schau nicht weg!“
aufmerksam machen: Über
37 Prozent der über drei
Millionen Sozialhilfe-Emp-
fängerInnen in Deutschland
sind unter 18 Jahre alt.
Ferner lebt jedes siebte Kind
in einer Familie, die weniger
als 50 Prozent des durch-
schnittlichen Einkommens
zur Verfügung hat. 
Um diese Begebenheit nicht
einfach so hinzunehmen,
spendete das Jugendrot-
kreuz seine Kinderspiele an
gemeinnützige Organisatio-
nen und an die Stadt Linnich
zur Weitergabe an Bedürfti-
ge. „Es ist eine tolle Aktion,
die Kinderherzen in Linnich
höher schlagen lässt!“, er-
klärt Dieter Reitz, Vorsit-
zender des DRK-Ortsver-
eins Linnich.
Im Kreisverband Jülich, da-
runter auch in Linnich, tref-
fen sich die verschieden
Jugendgruppen des JRK re-
gelmäßig zu gemeinsamen
Tätigkeiten und Ausflügen.
Ganz locker und mit viel
Spaß plant das JRK ab-
wechslungsreiche Aktivitä-
ten mit ausgebildeten und
motivierten Gruppenleitern.
Die Mitgliedschaft im JRK
ist kostenlos. Weitere Infor-
mationen unter www.jrk-
linnich.de.
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Angebote des Computer Treffs Martinuszentrum Linnich
Textverarbeitung mit MS
Word für Windows
Einführung in die Textverar-
beitung
Arbeiten mit Texten: forma-
tieren, speichern, überarbei-
ten, drucken,...
Erklärung der Symbole und
Funktionen
Termine: Sa. 26.09. u. Sa.
03.10.09, 10.00 – 12.00 Uhr
Dauer: 2 X 2 Std.; 
Preis: 16,-- Euro
Wie erstelle ich mit einfa-
chen Mitteln meine eigene
Webseite
Einführung in die Program-
miersprache html,
Befehle und ihre Bedeutung,
Bilder und Tabellen einfü-
gen

Links einfügen
Aufbau und Struktur einer
Webseite
Pflege und Wartung von
Webseiten
Termine: in den Herbstferi-
en, nach Vereinbarung
Dauer: 3 X 2 Std.
Kosten: 40,-- Euro
Internet
Anfängerkurs, Einführung in
die Nutzung des Internets,
(aus Zeitgründen kann in
diesem Kurs das Thema
e-Mail nur kurz angerissen
werden, beachten Sie das
Angebot „e-Mails“)
Termine: Sa. 31.10. u. Sa.
07.11.09, 10.00 – 12.00 Uhr
Dauer: 2 X 2 Std.; 
Preis: 16,-- Euro

e-mails
Anfängerkurs, Einführung
eigenes e-Mail-Konto ein-
richten,
Gestaltung von e-Mails 
Termine: Sa. 14.11. u. Sa.
21.11.09, 10.00 – 12.00 Uhr
Dauer: 2 X 2 Std.; 
Preis: 16,-- Euro
Digitale Bildbearbeitung für
Einsteiger
Kamera installieren
Fotos abrufen und speichern
Foto Software
Fotos aufrufen und bearbei-
ten mit MS Picture It
Termine: Sa. 28.11. u. Sa.
05.12.09, 10.00 – 12.00 Uhr
Dauer: 2 X 2 Std.; 
Preis: 16,-- Euro
Tabellen mit Excel

Einführung in das Pro-
gramm
Erstellen von einfachen Ta-
bellen, einfügen von Re-
chenoperationen, Verknüp-
fung von Zellen
Formatierung, Erstellen von
Masken
Viel Zeit für praktische
Übungen
Termine: Sa. 12.12. u. Sa.
19.12.09, 10.00 – 12.00 Uhr
Dauer: 2 X 2 Std. 
Preis: 16,-- Euro
Information zu den Kursen:
Wir weisen daraufhin, dass
zu jedem Kurs drei Teilneh-
mer erforderlich sind, damit
er stattfinden kann. Sollten
sich mehr Teilnehmer mel-
den, kann der gleiche Kurs

zu einem andern Termin
zusätzlich nochmals angebo-
ten werden.
Der Schwerpunkt unserer
Kurse liegt in der prakti-
schen Arbeit der Teilnehmer
(lernen durch eigenes Aus-
probieren und Einüben).In
allen Kursen gibt es Infoma-
terial zu den behandelten
Themen. Die Themen der
Kurse wiederholen sich in
gleicher Reihenfolge jedes
halbe Jahr. Sollte Sie einen
Termin verpasst haben, mel-
den Sie sich jetzt schon für
das nächste Semester an.
Anmeldungen bei: Dorothea
und Karl-Leo Gerards,
Tel.:02462/74458. Kurslei-
tung: Karl-Leo Gerards

Deutscher Vizemeister im Sportschießen
Hervorragende Platzierungen der Sportschützen des Pol. TuS Linnich

Auf der Olympia Schieß-
anlage in München

Hochbrück konnte Chris-
toph Tielens bei den deut-
schen Meisterschaften in der
Disziplin Zimmerstutzen mit
278 Ringen den zweiten
Platz und somit die Vize-
meisterschaft in seiner Klas-
se erringen. 
Er hatte sich neben dem
Zimmerstutzen auch noch
für das Schießen mit dem
Kleinkalibergewehr auf
100m, wo er mit 287 Ringen
den fünften Platz belegte
und mit dem Luftgewehr auf
10m, wo er mit 376 Ringen
den 13. Platz belegte, qualifi-
ziert.
Neben Christoph Tielens
nahmen mit Melanie Bron-
neberg und Heiner Schle-
busch noch zwei weitere
Sportschützen des Linnicher
Pol. TuS an den diesjährigen
deutschen Meisterschaften
teil.
Melanie Bronneberg erzielte
in der Damenklasse mit dem
Zimmerstutzen 276 Ringe
und erreichte einen sehr
guten 16. Platz und Heiner

Schlebusch hat bei seiner
ersten Teilnahme bei den
„Deutschen“ tolle 284 Ringe
in der Disziplin Kleinkaliber
100m geschossen und den 23.
Platz belegt.
Wir wünschen allen Schüt-
zen weiterhin eine ruhige
Hand und gönnen ihnen für
die kommenden Meister-
schaften viele weitere Erfol-
ge.

Wer Interesse am Sport-
schießen hat und vielleicht
nach einigen Jahren Training
und Fleiß auch für unseren
Verein an Landes- oder
Deutschen Meisterschaften
teilnehmen möchte, hat die
Möglichkeit sich bei Chris-
toph Tielens unter der Tele-
fonnummer 02462-203838 zu
melden und die Einzelheiten
zu besprechen.

Christoph Tielens erreichte bei den deutschen Meisterschaften in
der Disziplin Zimmerstutzen die Vizemeisterschaft in seiner
Klasse. 

Angebot der AWA
Entsorgung GmbH
Abfallvermeidung: Tauschbörse/
Verschenkemarkt

Jeder kennt es: Gut erhal-
tene Sportartikel, Möbel,

Hausratsgegenstände, Deko-
rationsartikel, Bücher oder
andere „Schätze“ in Kellern,
Abstellräumen oder auf
Dachböden – nicht mehr im
Gebrauch, aber viel zu scha-
de zum Wegwerfen!
Meistens ist es jedoch der
individuelle, nicht der mone-
täre Wert, der den oder die
Besitzerin daran hindert,
sich dieser Gegenstände
skrupellos zu entledigen, im-
mer in der Hoffnung, einen
neuen Liebhaber zu finden,
der diese speziellen Dinge
wertschätzt und weiter nutzt.

Einfach und kostenlos

Oft fristen viele Dinge ein
Dasein im Schatten, weil die
Besitzer den Aufwand für
Anzeigen scheuen oder sich
keine Chancen auf dem
Flohmarkt oder bei Ebay
versprechen- obgleich sie an
anderen Orten freudige Auf-
nahme finden würden - und
werden so letztendlich zu
Abfällen. 
Um genau dies zu verhin-
dern und unserem gesetzli-

chen Auftrag zu entspre-
chen, Abfälle zu vermeiden,
wird die AWA Entsorgung
GmbH ab September 2009
einen Online-Tausch-Vers-
chenkemarkt für die Region
Aachen, Düren installieren.
Dieser Internet-Marktplatz
ist für Dinge vorgesehen, die
gesucht, verschenkt oder ge-
tauscht werden sollen. 
Einfach und kostenlos ohne
kommerzielles Interesse
können Angebote oder Ge-
suche selbst eingetragen und
gelöscht werden.

Abfälle vermeiden

Mit der neuen Plattform
bietet die AWA Entsorgung
GmbH die technisch ein-
fachste Möglichkeit, Abfälle
zu vermeiden und die Nut-
zungsdauer von Gegenstän-
den zu verlängern. 

Unter der Domain:
www.tauschen-und-
verschenken.de kann jeder
der rund 840.000 Einwohner
des ZEW – Verbandsgebie-
tes besagte „Schätze“ su-
chen, verschenken und tau-
schen.

Flohmarkt in der Kita
Am 14.November 2009 findet der nächste große

Kindersachenflohmarkt 
der Kita Steppke statt.
Wir freuen uns, Sie zwischen 11.00 und 16.00 Uhr in der
Bürgerhalle Hasselsweiler zu treffen.
Für die Standanmeldungen rufen Sie bitte bei Frau K.
Coenen, Tel.Nr.: 
02463-905735, an.
Auch dieses mal möchten wir Sie mit einer tollen
Auswahl an Torten, Kuchen und Reibekuchen locken.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Elternrats-Team Steppke
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 • Auspuff

 • Stoßdämpfer

 • Motordiagnose

 • Achsvermessung

 • Auto-Klima

 • Bremsen

 • Inspektion

 • TÜV/AU

 • Reifen

 • Autolackiererei

 Meisterwerkstatt mit Markenqualität.

 Wir tun alles für Ihr Auto!

 Hans Küppers
 Kfz.-Mechaniker-

 und Kfz.-Elektrikermeister

 Robert-Bosch-Straße 2–4 · 52441 Linnich
 0  2 4  62/1 4  04

 • Autoglas

 Linnich  Brachelen

 0  24  62 - 20  10  30

 · Stadtfahrten  · Chemofahrten  · Krankenfahrten
  · Fernfahrten   · Dialysefahrten     (alle Kassen)
   · Flughafentransfer    · Bestrahlungsfahrten      ...und alles bis
    · Clubfahrten     · Kur- und Rehafahrten       zu 8 Personen

 Bestattungen Koch
 seit 1860

 Inhaber: Jürgen Müller
 Erd-, Feuer- und Seebestattungen

 Dekoration, Überführungen
 im In- und Ausland

 Fachberatung und Erledigung
 aller Formalitäten

 Wir sind Tag und Nacht für Sie dienstbereit.

 Mahrstraße 21, Linnich
 Telefon  0  2 4  62 /  6 6  04

Spitzenergebnisse und neue Leistungen in der
Physiotherapie im St. Josef-Krankenhaus Linnich
Mit deutlichem Abstand

zu den beiden zweit-
platzierten wurde die Abtei-
lung für Physiotherapie im
St. Josef-Krankenhaus Lin-
nich als bester Praktikum-
splatz (von 250 Einrichtun-
gen) innerhalb der Ausbil-
dung zum Physiotherapeu-
ten bewertet. 
Dies betätigte eine länderü-
bergreifende Studie, in der
die Qualitätskriterien von
berufsvorbereitenden Pra-
xiseinsätzen untersucht wur-
den. 
Das Ergebnis ist umso er-
freulicher, da es sich um eine
niederländische Studie han-
delt und die meisten Kon-
kurrenten aus dem Nachbar-
land kommen. Denn die
Physikalische Therapie in
den Niederlanden nimmt
seit Jahren eine Vorreiterrol-
le gegenüber Deutschland
ein. 
Bereits seit fünf Jahren kön-
nen auch ambulante Patien-

ten die Physiotherapie im
Linnicher Krankenhaus nut-
zen. Als zusätzlicher Service
besteht nun auch die Mög-
lichkeit, dieses Angebot in
Form von Hausbesuchen in
Anspruch zu nehmen.
Neben den üblichen Anwen-
dungen wie Krankengym-
nastik, Massage und Strom-
therapien sind insbesondere
folgende Angebote zu nen-
nen:
- Komplexe Physikalische
Entstauungstherapie mit
den Bestandteilen Manuelle
Lymphdrainage, Hautpflege,
Kompressionsbandagierung
und Funktionelle Bewe-
gungstherapie
- Palliativtherapie (Schmerz-
linderung bei schwer chro-
nisch Erkrankten) 
Gerade durch die Anwen-
dung von lymphologischen
Therapien können beson-
ders gute Heilungschancen
bei chronischen Wunden er-
zielt werden.

Dieses Angebot ist zurzeit
im Kreis Düren einzigartig.

Für Rückfragen steht Mir-
jam Mehls (Leitung) unter

02462 204-2900 gerne zur
Verfügung.

Jann Habbinga (Kfm. Direktor), Mirjam Mehls (Bildmitte) und das Team der Physiotherapie des St.
Josef-Krankenhauses in Linnich.

Das Familienzentrum Linnich lädt
zu folgenden Angeboten ein
Wie weit ist mein Kind
entwickelt?
Für Eltern mit Kindern im
Schulübergangsalter findet
dieser Vortragsabend am
30.September 2009 um 20.00
Uhr statt. Anmeldung erfor-
derlich bis zum 29.09.09.
Kosten entstehen keine. Re-
ferentin: Sabine Wünsche,
Ergotherapeutin.

Nähkurs
Wollten Sie auch schon im-
mer mal die ersten Nähver-
suche starten oder in ange-
nehmer Gesellschaft z.B. ein
Karnevalskostüm nähen?
Dann kommen Sie doch
einfach vorbei. Der Kurs
beginnt am 01.10.09, um
16.00 bis 18.00 Uhr. Anmel-
dung erforderlich bis zum
29.09.09. Kostenfrei. Kurlei-
terin: Heidi Schmitz.
Elterncafé
Am 06.10.2009 laden wir
wieder alle Eltern, die ein
Kind mit Handicap oder
Verhaltensauffälligkeiten
haben, in unser Familien-
zentrum ein. 
Von 15.30 bis 17.00 Uhr
besteht die Möglichkeit, sich
im gemütlichen Rahmen mit
anderen Eltern auszutau-
schen, Fragen zu stellen und
Anregungen zu bekommen. 
Wir bitten um Anmeldung,
um die Kinderbetreuung für
diese Zeit organisieren zu
können.

Babysitterkurs
Dieser Kurs richtet sich an
alle Personen zwischen 14
und 19 Jahren, die ihre
Kenntnisse in der Kinderbe-
treuung erweitern und zerti-
fizieren lassen möchten.
Vom Säugling bis zum Schul-
kind werden unter anderem
verschiedene Phasen der
Entwicklung, Entwicklungs-
psychologie und der Um-
gang mit schwierigen Situati-
onen besprochen. Dieses
Angebot läuft über den Koo-
perationspartner Kreis-VHS
in den Räumen des Fami-
lienzentrums. Termine:
10.10. und 17.10.09 jeweils
von 9.00 bis 17.00 Uhr.
Kosten: 50 Euro. Anmelde-
schluss: 02.10.09.

2. Kindersachenflohmarkt
mit Cafeteria
Veranstaltet von den Eltern
der KiTa „Bachpiraten“. Da-
tum: Sonntag, 11.10.2009.
Uhrzeit: 11.00 bis 14.00 Uhr.
Interesse? 
Kommen Sie doch einfach
vorbei, in das Familienzent-
rum Linnich, Bendenweg
21a. Informationen und An-
meldung zum Verkauf bis
zum 07.10.2009 bei Heidi
Schmitz (02462/2034543)
oder Michelle Habbinga
(02462/203823).
„Pubertät“
Was kommt da bloß auf uns
zu? Wir würden uns freuen,

Sie an diesem Abend begrü-
ßen zu dürfen. 
Den Vortrag mit Diskussion
leitet Frau Sabine Wünsche,
Ergotherapeutin, am
28.10.2009 um 20.00 Uhr.
Anmeldeschluss 23.10.09.
Kosten trägt das Familien-
zentrum.
Jeden dritten Mittwoch im
Monat (nächstes Mal:
21.10.09) findet eine Bera-
tungssprechstunde für Mäd-
chen, des Vereins „Frauen
helfen Frauen“ von 11.30 bis
13.30 Uhr in den Räumlich-
keiten der Kindertagesstätte
statt. Mädchen können hier
kostenfrei beraten werden.
Die Beratungsstelle sitzt in
einem separaten Raum und
arbeitet unabhängig von der
Kindertagesstätte.

Alle Angebote finden in der
integrativen Kinderta-
gesstätte „Bachpiraten“, 
Bendenweg 21a, Linnich
statt. Anmeldungen bitte
ausschließlich in dieser Ein-
richtung unter: 02462/200804
oder per Email: kita-bachpi-
raten@lenbenshilfe-
dueren.de. 
Das umfangreiche Pro-
gramm, in denen auch die
Beratungsangebote nachzu-
lesen sind, liegt u.a. im
Rathaus und bei dem Koo-
perationspartner St. Josef
Krankenhaus / Gesundheits-
zentrum aus.
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Herbstferienspaß im Deutschen
Glasmalerei-Museum Linnich:
Angebot für Sechs- bis Zwölfjährige

Bunte Glasgestaltung
Wir arbeiten mit dem inte-
ressanten Material Glas und
gestalten damit Bilder oder
kleine Glasstelen.
Termin: 14. Oktober 2009,
10-13 Uhr
Leitung: Dorothea Gerards
Kosten: 6 Euro Kursgebühr
zzgl. ca. 5-10 Euro Material
Anmeldung unter Tel.:
02462/9917-0 
Acrylmalerei für Kinder
Angeregt durch die Glasma-
lereien im Museum lassen
wir unserer Fantasie freien
Lauf und malen mit der
farbreichen Acrylfarbe un-
sere eigenen Kunstwerke.

Termin: 15. Oktober 2009,
10-13 Uhr
Leitung: Dorothea Gerards
Kosten: 6 Euro Kursgebühr
zzgl. ca. 5 Euro Material
Anmeldung unter Tel.:
02462/9917-0 

Es glitzert und funkelt
Hier lernst Du, Deinen eige-
nen Glasschmuck (Ketten,
Ringe oder Armbänder) aus
vielfarbigen und glitzernden
Glasperlen und –steinen her-
zustellen. Schmuckkurs wie
in den Sommerferien!
Termin: 21. Oktober 2009,
10-13 Uhr
Leitung: Dorothea Gerards

Kosten: 6 Euro Kursgebühr
zzgl. ca. 5 Euro Material
Anmeldung unter Tel.:
02462/9917-0 
Bunte Farbenwelt
In den Glasbildern des Mu-
seums kannst Du viele ver-
schiedene Farben entdecken.
Angeregt durch diese Kunst-
werke erstellen wir selbst
farbenfrohe Bilder in Pas-
tellkreide.
Termin: 22. Oktober 2009,
10-13 Uhr
Leitung: Hilde Gottfroh
Kosten: 6 Euro Kursgebühr
zzgl. 6-8 Euro Material
Anmeldung unter Tel.:
02462/9917-0 

„Befähigungskurs“ Ambulanter Hospizdienst Jülich 
In einer Zeit, in der Leiden

möglichst vermieden wer-
den soll, in der Menschen
immer älter werden, zugleich
aber möglichst niemanden
zur Last fallen wollen, Al-
terskrankheiten die Lebens-
qualität erheblich einschrän-
ken und große Belastungen
darstellen, kommt der letz-
ten Lebensphase immer
mehr Bedeutung zu. Dies
merken wir zusehends an
den vermehrten Anfragen
an unseren Dienst für die
ambulante Begleitung von
schwerkranken und sterben-
den Menschen“ so Albert
Dreyling, Sprecher des Am-
bulanten Hospizdienst und
Palliativberatungsdienst Jü-
lich (Hospizbewegung Dü-
ren e.V.). „Wir werden unse-
ren Dienst weiter ausbauen
und starten im Dezember
dieses Jahres einen neuen
Befähigungskurs für ehren-
amtliche Hospizmitarbeiter“
so Dreyling weiter.
Der Befähigungskurs berei-
tet die zukünftigen ehren-
amtlichen Hospizmitarbei-
ter umfassend auf die Be-
gleitung von schwerkranken
und sterbenden Menschen
und deren Angehörigen und
Freunden vor. Interessierten
Menschen bietet der Befähi-
gungskurs die Möglichkeit,
sich dem Thema Krankheit,
Tod und Trauer zu stellen,
sich einzulassen und ihre
persönliche innere Haltung
zu erspüren. 
Fachliches Wissen ist für die
Teilnahme am Kurs nicht
Voraussetzung. Jedoch soll
die Bereitschaft zur regelmä-
ßigen Teilnahme in der
Gruppe, die Auseinanderset-
zung mit der eigenen Person
und Lebensgeschichte vor-
handen sein und die Fähig-
keit bestehen, unvoreinge-

nommen und offen auf ande-
re Menschen zuzugehen. Vor
Beginn des Kurses ist ein
unverbindliches Gespräch
mit der Kursleitung notwen-
dig und eine Verschwiegen-
heitserklärung abzugeben.
Der Befähigungskurs dauert
1 Jahr und beinhaltet 120
Unterrichtsstunden. Der
Kurs gliedert sich in Grund-
kurs, Praxisphase, Vertie-
fungskurs und einem sich
anschließenden Trauersemi-
nar.
Der Grundkurs mit acht
Einheiten beginnt mit einem
Einführungswochenende am
Freitag, 4. Dezember um
18:00 Uhr. In den zwei
folgenden Monaten findet
jeweils die Schulung an
Samstagen und einem Ab-
schlusswochenende (Freitag/
Samstag) statt.
Dem Grundkurs schließt

sich eine Praxisphase an.
Während dieser Praxisphase
besuchen die Teilnehmer re-
gelmäßig einen Bewohner
eines Altenheimes, ein Mit-
glied aus einer Gemeinde
oder einen Patienten eines
ambulanten Pflegedienstes.
Die in der Praxisphase ange-
botenen Gruppenabende ge-
ben den Teilnehmern die
Möglichkeit über ihre Erfah-
rungen in der Gruppe zu
berichten. Die Gruppena-
bende finden an einem Mon-
tag von 19:00 Uhr – 21:30
Uhr statt.
Während der Praxisphase
werden weitere Themen wie
Vorsorgevollmacht, Kienäs-
thetik, Schmerzen, Basale
Stimulation und Palliative-
Care behandelt.
Der Praxisphase schließt
sich der Vertiefungskurs mit
neun Einheiten an. Auch der

Vertiefungskurs beginnt mit
einem Einführungswochen-
ende (Freitag/Samstag) und
setzt sich mit weiteren Ein-
heiten in den folgenden drei
Monaten fort.
Das Trauerseminar wird im
Februar 2011 an einem Wo-
chenende Freitag bis Sonn-
tag stattfinden.
Für seelsorgerische Gesprä-
che stehen den Kursteilneh-
mern wie auch allen bereits
ausgebildeten Hospizmitar-
beitern Karin Latour, evan-
gelische Pfarrerin und Josef
Jansen, katholischer Pfarrer
und ehemaliger Kranken-
hauspfarrer am Jülicher
Krankenhaus zur Verfügung.
Beide stehen dem Ambulan-
ten Hospizdienst Jülich seit
kurzem als geistliche Bei-
stände zur Seite. 
Jeder Teilnehmer erhält
nach regelmäßiger Teilnah-

me ein Zertifikat über die
Befähigung als ehrenamtli-
cher Hospizmitarbeiter.
Grundsätzlich sollten die
Teilnehmer für ein Jahr be-
reit sein, im Ambulanten
Hospizdienst Jülich mitzuar-
beiten.
Die Kurse werden geleitet
von Anette Fischer (Koordi-
natorin, Examinierte Kran-
ken-schwester, Fachkraft für
Palliativ-Care, Trauerbeglei-
terin mit kleiner Basisquali-
fikation) und von Angela
Kersten-Stroh (Examinierte
Krankenschwester, Trauer-
begleiterin mit kleiner Basis-
qualifikation).
Für weitere Informationen
und Terminvereinbarungen
steht Anette Fischer, Tel.
02461-9860073, mobil 0179-
5148522 zur Verfügung.

Die ehrenamtlichen Hospizmitarbeiter des Ambulanten Hospizdienst Jülich freuen sich auf neue Kolleginnen und Kollegen.

Einladung zur
Buch-Präsentation
Am Samstag den 17.

Oktober 2009 von
15.00 bis 16.00 Uhr stellt im
Stammhaus Jülich, Kuhlstra-
ße Peter Maaßen sein zwei-
tes Buch vor. In diesem
kleinen Buch erzählt er die
ersten vier Lebensjahre von
Nils einem Down-Kind. Nils
der Sohn seiner Nichte wur-
de 2005 mit dem Down-Syn-
drom geboren und musste
schon manche Schwierigkei-
ten wegstecken, aber konnte
auch viel Freude erfahren.
Peter Maaßen beschreibt
dies in kleinen Geschichten
und Gedichten, greift dazu
auch mal z. B. auf Texte von
den Höhner oder Mira Lobe
und anderen zurück. Er

beschreibt kritisch, manch-
mal anklagend, aber auch
lustig und heiter wie wir, die
Gesellschaft mit dem Thema
Behinderung umgehen. Er
zeigt aber auch Momente
auf, die Eltern in ähnliche
Situationen Mut machen sol-
len, ihr Kind als Geschenk
anzunehmen. Der Reinerlös,
aus dem Verkauf, kommt
dem Stammhaus Jülich zu-
gute. Dort leben 18 junge
Erwachsene mit unter-
schiedlichen Handicaps.
Alle sind herzlich eingeladen
bei einem Gläschen Sekt
oder Kaffee mehr zu erfah-
ren. Info unter 02463-1489
oder im Stammhaus unter
02461-996680.
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 �  Stahl- und Metallbau
 �  Schweißerfachbetrieb nach
   DIN 18800, Teil 7, Klasse B

 �  Treppen- u. Geländerbau
 �  Edelstahlverarbeitung

 Schlosserei Evans
 Löffelstraße · 52441 Linnich

 Tel.: 0  24  62/20  61  03  Mobil: 01  70/8  08  59  80

 Büro: Im Pohl 28a · 52152 Simmerath
 Tel.: 0  24  73/15  98  Fax: 0  24  73/92  85  01

 E-Mail: SchlossereiEvans@AOL.com

Vogelschuss in
Gevenich
Der Jubel, war groß, als

beim diesjährigen Vo-
gelschuss im Rahmen der
Herbstkirmes, der langjähri-
ge Kassierer der St. Huber-
tus – Schützenbruderschaft
Gevenich, Volker Abel, den
Königsvogel mit dem 73.
Schuss von der Stange holte. 
Bei gutem Wetter hatten sich
die Schützen der Bruder-
schaft und viele Gevenicher
am Schießstand zur Ermitt-
lung der Königswürde für
das Schützenjahr 2009/2010
eingefunden. 
Als Adjutanten stehen dem
Schützenkönig Volker Abel
und seiner Gattin Bärbel der
Präsident Peter Weinstock
und der Kommandant Gre-
gor Mütz mit ihren Frauen
zur Seite.
Auch der Dekanatskönig
Günther Schäfer nahm mit
seinen Adjutanten am Ge-
schehen teil und zog mit
allen Schützen und dem
Trommlercorps Lindern zum
Abschluss der Kirmes durch

den Ort zur Bürgerhalle. 
Tags zuvor errang Daniel
Philippen nach einem span-
nungsreichen Wettkampf die
Schülerprinzen Würde. Als
Adjutanten helfen ihm seine
Freunde Marius Platzbecker
und Kevin Lindenlauf. Beim
Familienabend der Bruder-
schaft am 07.11.2009, werden
den Majestäten die Insignien
ihrer Regentschaft über-
reicht werden.
Die Bruderschaft hatte sich
viel Mühe gegeben, die
Herbstkirmes und den Vo-
gelschuss vollkommen in Ei-
genregie zu gestalten. Sams-
tags wurden in der Bürger-
halle die Vereinsmeister-
schaften ausgetragen. Die
Herbstkirmes wurde eine
sehr gelungene Veranstal-
tung und die Erleichterung,
einen würdigen Schützenkö-
nig als Repräsentant der
Bruderschaft für das kom-
mende Schützenjahr gefun-
den zu haben, war überall
spürbar.

Reichlich zu tragen hatten die Jung-Rotkreuzler bei der Auslieferung der 150 Spiele an die „Kleinen
Hände“.

Da kommt Strahlen auf (v.l.): stellv. Bürgermeister Martin Marquardt, Kleine-Hände-Vorsitzende
Rose-Marie Kommnick, Leiter des Jugendrotkreuz, Christian Koof, und DRK-Kreisverbandserster
Justus Peters mit Kleine-Hände-Vizevorsitzender Gisela Urban.

150 Mal Hullaballoo: „Kleine Hände“
können dank DRK viel spielen
Hullaballoo“ wird künf-

tig oft in den Wohnun-
gen Jülichs zu hören sein –
150 dieser Spiele hat das
Deutsche Rote Kreuz dem
Verein Kleine Hände zum
weiterverschenken ge-
schenkt. 
Die Spende ist Teil der
größten Spielspendenaktion
Deutschland: 18.000 Spiele
sind über das DRK und
kirchliche Einrichtungen
bundesweit verteilt worden. 
Den Grund für den Zuschlag
für die Aktion der Firma
Hasbro, die unternehmeri-
scher Umstrukturierung lie-
ber die „alten“ Spiele ver-
schenkte, statt sie zu ver-
nichten, sieht Christian Koof,
Leiter des Jugendrotkreuzes
des Kreisverbandes Jülich in
den logistischen Möglichkei-
ten des DRK: Alleine 23

Lkw-Ladungen entspre-
chend 1500 Spiele hatten die
Jülicher in der Region zu
verteilen. 

„Ich sehe das Strahlen in
Ihren Augen, dann kann ich
mir vorstellen, wie die Kin-
der strahlen“, freute sich
Kreisverbandsvorsitzender
Justus Peters bei der Über-
gabe der Spiele an Rose-Ma-
rie Kommnick, Vorsitzende
des Vereins Kleine Hände.
„Sie treffen damit genau die
Altersgruppe, die wir vor
allem betreuen“, erklärte
Kommnick. 
Für Spieler ab vier Jahre ist
„Hullaballoo“ geeignet und
bis zu sechs Spieler können
mitmachen. 
Das stärke das Gemein-
schaftsgefühl. Außerdem
kommen die Kinder dabei

ganz schön in Bewegung Ein
kleiner Zufallsgenerator gibt
den Mitspielern vor, ob sie in
Zeitlupe gehen, auf ein Mu-
sik-Symbol hüpfen oder mit
der Nase eines der bunten
Spiele-Pads berühren und
gleichzeitig ein anderes mit
dem Ellbogen. müssen. 
„Hier werden spielerisch
verschiedene Fähigkeiten
trainiert“, betont Jugendlei-
ter Christian Koof. Koordi-
nation, Hörvermögen und
Bewegung gehören zusam-
men. Ein weiteres Plus: Es
gibt keine Sieger oder Ver-
lierer. 
Als Gewinner fühlen sich in
jedem Fall die „Kleinen
Hände“, die damit Kindern,
Müttern und Vätern in Not-
lagen abwechslungsreiche
Nachmittage abseits des All-
tags schenken können. 
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Prüfung zur Altenpflegerin/zum Altenpfleger am St.
Marien-Hospital abgeschlossen - 20 Absolventen
An der Altenpflegeschu-

le des St. Marien-Hos-
pitals haben 20 Altenpflege-
schülerInnen ihre dreijähri-
ge Ausbildung erfolgreich
abgeschlossen und dürfen
nun die geschützte Berufsbe-
zeichnung „Altenpflegerin“
bzw. „Altenpfleger“ tragen. 
Die Ausbildung umfasste
2.100 Stunden theoretischen
Unterricht an der Altenpfle-
geschule und 2.500 Stunden
praktischen Unterricht in
der ambulanten Pflege oder
in einem Heim, die die
Funktion des Arbeitgebers
übernahmen. Die praktische
Ausbildung umfasste die
fachgerechte und umfassen-
de Betreuung und Pflege
von Senioren in allen Le-
benslagen (bzw. aller Pflege-
stufen). Spezifische Kennt-
nisse mit medizinisch-pflege-
rischen und gerontopsychi-
atrischen Schwerpunkten er-
warben die Altenpflegeschü-
lerInnen bei Einsätzen in
den örtlichen Krankenhäu-
sern, Sozialstationen, Tages-
klinik, Tagesbetreuungen
und geschützten Wohnberei-
chen.
Gesamtverantwortlich für
die Ausbildung sind Menka
Berres-Förster als Leiterin
der Altenpflegeschule, Elke
Heidbüchel als stellvertre-
tende Leitung und Kurslei-
tung, Birgitt Seifarth als
Dozentin und hauptamtliche
Mitarbeiterin und Ute M.
Esser als Verwaltungsange-
stellte. Des Weiteren hat
eine Vielzahl nebenamtlich
tätiger Lehrkräfte und Pra-
xisanleiterInnen die Absol-
venten über die drei Jahre
begleitet und unterrichtet.

Das Staatsexamen hat drei
Prüfungsteile: Eine prakti-
sche Prüfung im ausbilden-
den Betrieb, eine schriftliche
und eine mündliche Prüfung
in verschiedenen pflegeri-
schen, medizinischen und
gerontologischen Fachgebie-
ten sowie rechtliche Aspekte
der Altenpflege. Die schrift-
liche und mündliche Prüfung
fanden in der Altenpflege-
schule statt. Die Vorsitzende
des Prüfungsausschusses ist
Regierungsinspektorin Hüt-
ten von der Bezirksregie-
rung Köln, die diesmal der
mündlichen Prüfung
vorstand und den Altenpfle-
geschülerInnen persönlich

die sehr erfreulichen Ergeb-
nisse mitteilte.
Folgende KandidatInnen ha-
ben die Prüfung bestanden
(in Klammern jeweils der
Arbeitgeber): Bianca Kirch
(Malteserstift Seliger Ger-
hard, Simmerath), Julia
Dörnbrack und Britta
Kreutz (Schenkel-Schoeller-
Stift, Düren), Melanie
Frings, Maren Kulina und
Helga Lehmann (Senioren-
haus Christinenstift, Nideg-
gen), Sivia Gohlke und Me-
lanie Henseler (Senioren-
haus St. Rita-Stift, Düren),
Thomas Hambloch und Bir-
git Kohl (Wohnanlage So-
phienhof, Niederzier), Karin

Hartmann (Anna-Schoeller-
Haus, Düren), Simone Kau-
sen (Seniorenhaus Marien-
kloster, Düren), Andreas
Kutz (Häusliche Pflege Kutz,
Nörvenich), Lilia Ortmann
und Sabine Widdau (Seni-
orenzentren der Arbeiter-
wohlfahrt, Düren), Beate
Paliwoda (Seniorenzentrum
Düren), Renate Spies (Seni-
orenzentrum St. Anna, Dü-
ren), Nadine Pristat (Seni-
orenhaus Mariahilf, Nörve-
nich), Katrin Riedel (Haus
Heilige Familie, Titz-Hass-
elsweiler), Bianca Uhlich
(Seniorenhaus St. Hildegard,
Jülich)
In Zeiten großen Lehrstel-

lenmangels ist die Bereit-
schaft der Seniorenhäuser,
ihre Ausbildungsverantwor-
tung wahrzunehmen, sehr zu
loben. Bereits am 01.09.2009
haben 28 neue Auszubilden-
de für den Beruf Altenpfle-
ger/ Altenpflegerin ihre Aus-
bildung am St. Marien-Hos-
pital aufgenommen. Für den
Ausbildungsbeginn 2010 hat
das Bewerbungsverfahren
bereits begonnen. Bewer-
bungen können jederzeit an
die Altenpflegeschule ge-
richtet werden (weitere In-
formationen dazu unter
www.marien-hospital-
dueren.de, Rubrik Ausbil-
dung).

An der Altenpflegeschule des St. Marien-Hospitals haben 20 AltenpflegeschülerInnen ihre dreijährige Ausbildung erfolgreich
abgeschlossen und dürfen nun die geschützte Berufsbezeichnung „Altenpflegerin“ bzw. „Altenpfleger“ tragen.

Der Malefinkbachhof in Linnich,
Buschweg ist dabei! 
Tag der offenen Stalltür am 4.10.2009 „Komm zum Pferd“

Wir möchten Sie am
bundesweiten „Tag

der offenen Stalltür“ ab
12.00 Uhr zu einem bunten
Rahmenprogramm rund
um's Pferd einladen. 

Sport- und
Freizeitvergnügen

Informieren Sie sich über
unseren Pferdebetrieb,
knüpfen Sie Kontakte zu
anderen Pferdefreunden
und erfahren Sie, was man
neben den bekannten Tur-
nierdisziplinen mit Pferden
sonst so machen und erleben
kann - verbringen Sie ein-
fach einen netten Nachmit-
tag bei uns.

Lernen Sie artgerechte
Pferdehaltung kennen, erle-
ben Sie viele Möglichkeiten
dem „Pferd“ nahe zu kom-
men: in unterschiedlichen
Reitweisen – oder auch bei
der Arbeit am Boden. 

Nicht nur am 4. Oktober ist
unser Stall ein Treffpunkt für
Gleichgesinnte, aber an die-
sem Tag möchten wir Ihnen
zeigen, dass Reiten ein
Sport- und Freizeitvergnü-
gen für alle sein kann, egal
ob pferdebegeistertes Kind
oder Erwachsener, der schon
lange einen Traum hegt ... 
Seien Sie neugierig - lassen
Sie sich vom Pferdevirus
infizieren – besuchen Sie uns.

Neben den Vorführungen
bieten wir den kleinen Gäs-
ten Ponyreiten, Hufeisen-
und Dosenwerfen. 

Infos im 
Internet

Und für das leibliche Wohl
ist natürlich auch bestens
gesorgt. Einzelheiten des
Programmablaufes usw. er-
fahren Sie über unsere Inter-
netseite
www.malefinkbachhof.de 
Es freuen sich auf Sie: das
Team des Malefinkbachho-
fes und viele weitere Akteu-
re sowie Aussteller rund
um's Pferd.

Wieviel Strahlung
verträgt der Mensch?
Einladung zum Vortrags-

abend: „Elektrosmog
und Störeinflüsse durch Erd-
strahlen“
- Wieviel Strahlung verträgt
der Mensch? - 
Referentin: Dipl. Ing. Sabine
Ernst, Baubiologische Bera-
tung und Energiearbeit
Der Vortrag findet statt am:
Mittwoch, den 30 September
2009 von: 19.30 bis 21.30 Uhr
im: Gesundheitsforum -
Große Rurstraße 70 in Jülich
-Die Vortragsabende sind
eintrittsfrei! Ein Spenden-
beitrag zu Gunsten des
SONNENWEG e.V. ist will-
kommen. Aus organisatori-
schen Gründen bitten wir
um rechtzeitige Anmeldung
unter: Telefon 02461/ 34 41
93 oder via e-Mail info@son-

nenweg-verein.de Nähere
Informationen unter:
www.sonnenweg-verein.de 
Sie haben gesundheitliche
Probleme? Sie leiden unter
Schlafstörungen? Haben Sie
Rückenbeschwerden, Blut-
hochdruck, Migräne?
Das könnte an Ihrem Schlaf-
platz liegen. Strahlungsfel-
der am Schlaf- und Arbeits-
platz können unsere Ge-
sundheit negativ beeinflus-
sen. Über die Ursache und
Wirkung verschiedener
Reizstrahlungen, wie Elekt-
rosmog und Wasseradern,
will der Vortrag informieren.
Des Weiteren erhalten Sie
an diesem Abend wertvolle
Tipps zur Gestaltung eines
strahlungsfreien Schlaf- und
Arbeitsplatzes. 
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Absolventen der Schule für Kranken- und Kinderkrankenpflege am St.
Marien-Hospital starten mit Engagement ins Berufsleben
4.600 Stunden Ausbildung erfolgreich abgeschlossen

In der Schule für Kranken-
und Kinderkrankenpflege

am St. Marien-Hospital in
Düren Birkesdorf haben 38
PflegeschülerInnen ihre
Ausbildung zum/zur Ge-
sundheits- und Krankenpfle-
ger(in) bzw. zur Gesund-
heits- und Kinderkranken-
pflegerin nach drei Jahren
beendet. In dieser Zeit ab-
solvierten sie 2100 Stunden
theoretischen Unterricht,
2500 Stunden wurden sie in
stationären und ambulanten
Praxisgebieten der Pflege
eingesetzt. Unter dem Vor-
sitz von Frau Dr. med.
Hoff-Gehlen (Gesundheits-
amt Kreis Düren), legten die
Auszubildenden ihre staat-
lich anerkannte Prüfung im
praktischen, schriftlichen
und mündlichen Bereich er-
folgreich ab.
25 „frischgebackene“ Ge-
sundheits- und Krankenpfle-
gerinnen, ein Gesundheits-
und Krankenpfleger und 12
Gesundheits- und Kinder-
krankenpflegerinnen freuen
sich über ihre Leistungen
und starten mit Engagement
ins Berufsleben.
Die erfolgreichen Absolven-
tInnen der Gesundheits- und
Krankenpflege:
Anja Buchta (Merzenich),
Michaela Cichorek (Hürt-
genwald), Charlotte Gaspers
(Düren), Julia Gatzen (Nie-
derzier), Magdalena Große
(Nörvenich), Frieda Her-
mann (Kreuzau), Inken Jör-
res ( Merzenich), Jennifer

Jordan (Vettweiß), Jasmine
Jüngling (Titz), Rahsan Ka-
rakac (Linnich), Kamil Ko-
panski (Düren), Jennifer
Kröger (Hürtgenwald), Lilli
Kronhardt (Kreuzau), Linda
Kühne (Hermsdorf), Na-
deshda Lange (Merzenich),
Jennifer Latz (Düren), Stefa-
nie Lich (Kreuzau-Winden),
Hanna Mertens (Hürtgen-
wald), Clivia Mödersheim
(Kreuzau), Saskia Palandt
(Jülich), Nathalie Potas

(Vlatten), Shahin Saeid
Abadi (Baesweiler), Christi-
na Schmitz (Kreuzau), Jessi-
ca Schneiderbek (Hückelho-
ven), Karen Winhuysen
(Düren), Sandra Zander
(Düren), 
Die erfolgreichen Absolven-
tinnen der Gesundheits- und
Kinderkrankenpflege:
Natalie Becker (Aachen),
Kristina Braun (Düren), Ca-
roline Fuß (Vettweiß), Ker-
stin Hohn (Vettweiß), Sibel

Kurt (Düren), Rebecca Lau-
terbach (Düren), Saskia
Meller (Düren), Diana Mül-
ler (Stolberg), Julia Scharen-
berg (Linnich-Tetz), Sabrina
Schödder (Kerpen), Christi-
na Wolff (Bergheim), Sarah
Wilms (Baesweiler)
In einem feierlichen Rah-
men, der mit einem Wortgot-
tesdienst begann, nahmen
alle „Neuexaminierten“ ihre
wohlverdienten Zeugnisse
entgegen. Am 01.09.2009 ha-

ben an der Schule für Kran-
ken- und Kinderkranken-
pflege insgesamt 40 neue
Auszubildende für die Berei-
che Gesundheits- und Kran-
ken-, sowie Gesundheits-
und Kinderkrankenpflege
begonnen. Für den Ausbil-
dungsbeginn 01.09.2010 wer-
den schon jetzt Bewerbun-
gen entgegengenommen.
Weitere Informationen im
Internet: www.marien-hospi-
tal-dueren.de /Ausbildung

In der Schule für Kranken- und Kinderkrankenpflege am St. Marien-Hospital in Düren Birkesdorf haben 38 PflegeschülerInnen ihre
Ausbildung zum/zur Gesundheits- und Krankenpfleger(in) bzw. zur Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerin nach drei Jahren
beendet.

„Linnicher Radler Treff“ war im
16. Jahr wieder voll aktiv
Der Linnicher Radtreff

wird am 28. Oktober an
einer gemeinsamen Kaffeta-
fel sein 16. Tourenjahr been-
den. Das Tourenjahr ist auch
diesmal wieder problemlos
in vollster Zufriedenheit ver-
laufen. 
Auch wenn das Wetter ein-
mal nicht mitspielte und
deswegen vereinzelt Touren
abgekürzt werden mussten,
blieb der Fahrspass trotzdem
erhalten. 

Fester Bestandteil
des Wochenplans

Seit nunmehr 16 Jahren
fahren die „Linnicher Rad-
ler“ wöchentlich für 2-3
Stunden gemütlich – 22-33
km – durch unsere schöne
Umgebung.
Der „Linnicher Radler
Treff“ ist offen für alle, die

Lust zum gemeinsamen Ra-
deln haben und so freuen wir
uns immer wieder über neue
Teilnehmer. Inzwischen ist
der „Linnicher Radler Treff“
auch über die Stadtgrenze
hinaus bekannt. 
Der Tourentag ist für viele
ein fester Bestandteil des
Wochenplans geworden. 
Die mittlere Teilnehmerzahl
betrug 24 Personen. Das
bedeutete, dass in den meis-
ten Fällen unsere Radler-
gruppe verkehrsrechtlich ge-
sehen einen geschlossenen
Verband bildete. 
Der Leiterin der Gruppe
„Marita Schulte“ assistierten
zwei erfahrene Teilnehmer;
d.h. die Gruppe wurde als
Verband deutlich erkennbar
gemacht und sicher über
verkehrsreiche Strassen ge-
führt. Die Touren sind vor-
geplant und verlaufen vor-

zugsweise auf autofreien
Strecken mit überwiegend
gutem Wegbelag.
Sehenswürdigkeiten, land-
schaftlich reizvolle Plätze,
sowie die schönen Dörfer
unserer Umgebung wurden
in Augenschein genommen. 

Pause in der
Winterzeit

In der Winterzeit wollen wir
nun eine Pause einlegen. Ab
März 2010, wenn die ersten
Sonnenstrahlen locken, wer-
den wir wieder zum Mitma-
chen aufrufen. 
Wir freuen uns schon jetzt
über eine rege Beteiligung
im nächsten Jahr und bedan-
ken uns bei allen, die dazu
beigetragen haben, den Mitt-
wochnachmittag zu einem
schönen Tag zu gestalten. 

Energieverbraucherportal
gibt Entscheidungshilfe
Von allen Jahreszeiten

treibt es der Herbst am
buntesten. Doch er ist auch
ein Vorbote des Winters, und
das bedeutet vor allem stei-
gende Energiekosten. So
stellt sich bei vielen Verbrau-
chern die natürliche Frage:
Welcher Energieversorger
ist der Beste? Das Energie-
verbraucherportal gibt Ent-
scheidungshilfe, unter ande-
rem mit unserem unabhängi-
gen Tarifrechner (Stiftung

Warentest geprüft!). 
Doch das ist nicht die einzige
Möglichkeit herauszufinden,
ob Ihr Energiversorger wirk-
lich der Richtige ist. Wurde
dieser zum Beispiel mit dem
Siegel TOP-Lokalversorger
ausgezeichnet? Dann liegen
Sie bestimmt nicht falsch,
denn hier werden neben
dem Preis auch Umwelt-
schutz, regionales Engage-
ment und Servicequalität be-
wertet.

Wir können mehr:

„Linfo“ entsteht in  
Zusammenarbeit mit 
dem Super Sonntag 
Verlag.
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Gladbacher Straße 19 · 52525 HS-Dremmen

Am Kreisverkehr

02452-15660

 52428 Jülich
 Große Rurstraße 57

 Gardinen

 Dekorationen

 Sonnensc
hutz

 Gardinenwäsche

 Telefon 0  24  61 / 5  98  25 oder 0 24 28 / 29 47
 Wir beraten Sie gerne kostenlos und unverbindlich auch bei

 Ihnen zuhause. Anruf genügt.
 Ihr Fachmann für textile Raumgestaltung.

 Kanzlei der Fachanwälte Mülfarth & Klein
 Verkehrsstraf- und Bußgeldverfahren
 Steuer- und Wirtschaftsstrafsachen

 allgemeine strafrechtliche Vertretung, Haftangelgenheiten

 Strafverteidiger für Jugendliche und Erwachsene

 Anton Mül farth, Fachanwalt für Strafrecht • Thomas Klein, Fachanwalt für Verkehrsrecht

 Jülich  •  Wilhelmstraße 16  •  gegenüber dem Amtsgericht
 Tel.: 02461/97420 – 24 Std. Notrufbereitschaft: 0171/2477387 – www.RatimRecht.de

Am 10.Oktober
im beheizten Festzelt

am Spielplatz in Boslar!!!

Neben zünftiger Blasmusik & 
Hits der Live-Band „Silverstar“ 

erwarten die Gäste ab 20.00 Uhr 
bayrische Bierspezialitäten!

Auf viele Gäste in Tracht freut sich das 
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